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G r u s s w o r t

o B E R B Ü R G E R M E I S T E R I N

Liebe Freundinnen  
und Freunde des  
Tischtennissports,

mit zwei Damen-, fünf Herren- und sechs Jugendmannschaften 
startet die DJK Offenburg in die neue Saison. Das ist beachtlich!

In dieser Saison spielt die erste Damenmannschaft in der 3. Bun-
desliga, die zweite Damenmannschaft hat sich den Klassenerhalt 
in der Regionalliga gesichert. Beachtliche Leistungen liegen hin-
ter den Spielerinnen. 

Aber auch die Herren waren nicht minder erfolgreich: Die ers-
te Herrenmannschaft bestreitet das zweite Jahr in Folge in der 
Badenliga und konnte somit trotz neu dazugekommener Spie-
ler bestehen. Die zweite Herrenmannschaft spielt auch in dieser 
Saison in der Landesliga. Die Herren III bestreiten das zweite 
Jahr in der Bezirksklasse.

Die Jugendmannschaften erzielten in der vergangenen Saison 
tolle Leistungen und werden auch künftig so erfolgreich an der 
Platte sein – da bin ich mir sicher. 

Dass die DJK die Sportstadt Offenburg sowohl vor Ort, als auch 
über die Grenzen der Region hinaus so hervorragend präsen-
tiert, macht mich als Oberbürgermeisterin stolz.

Alle Mannschaften erzielten in der vergangenen Saison Erfolge, 
die es auszubauen oder zu erhalten gilt. Dafür drücke ich allen 
Aktiven und Verantwortlichen die Daumen. 

Edith Schreiner
Oberbürgermeisterin der Stadt Offenburg
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p R Ä S I D E N T  s B t t v

Gerne bin ich der Bitte des Vereins gefolgt ein Grußwort für das 
Saisonheft 2018/19 zu schreiben.

In die neue Saison startet die DJK Offenburg mit fünf Herren-, 
zwei Damen- und sechs Jugendmannschaften.

Die erste Damenmannschaft des Vereins konnte in der letzten 
Saison, bedingt auch durch  Verletzungspech, den Abstieg aus 
der zweiten Bundesliga leider nicht vermeiden und spielt nun in 
der neuen Saison in der dritten Bundeliga Süd. 

Mit Kristina Kazantseva verliert die Mannschaft eine Spielerin, die 
eine hoch positive Bilanz erspielte. Ich bin gespannt wie sich das 
Team mit der neuen Spitzenspielerin Edina Toth und Jana Kirner 
im vorderen Paarkreuz, sowie den drei verbliebenen Lena Krapf, 
Theresa Lehmann und Petra Heuberger in der neuen Klasse 
schlagen wird. 

Die zweite Damenmannschaft startet nach einer bravurösen 
Runde auch in dieser Saison in der Regionalliga. Die Mannschaft 
verlassen hat Jasmin Wolf. Ergänzt wird das Team durch Lisa 
Gäßler die aus Freiburg dazu gestoßen ist, Luisa Leser aus Stüh-
lingen und dem 12 jährigen Ausnahmetalent Jele Stortz. Sicher-
lich wird die ein oder andere Spielerin der Mannschaft in dieser 
Saison auch in der „ersten“ gebraucht. 

Ich persönlich, sowie auch der Südbadische Tischtennisverband 
in dessen Namen ich spreche, wünscht den beiden Mannschaf-
ten viel Erfolg in der neuen Saison und den hoffentlich zahlrei-
chen Zuschauern spannende, erfolgreiche Spiele.

Die erste Herrenmannschaft startet auch in diesem Jahr trotz des 
Abstiegs, bedingt durch den Rückzug anderer Mannschaften, 
wieder in der Badenliga. Nachdem Daniel Sagan und Raphael 
Becker den Verein verlassen haben, wird das Ziel Klassenerhalt 
sehr schwer zu erreichen sein. Warten wir es mal ab!

Im Jugendbereich hat sich bei der DJK nach der Übernahme der 
Trainingsarbeit durch Petra Heuberger viel getan. In der neuen 
Saison starten insgesamt sechs Jugendmannschaften von der 
Landesliga bis zu der Kreisklasse für den Verein! Leider keine 
Mädchenmannschaft, ein Problem das wir in ganz Südbaden 
haben.

Ich möchte an dieser Stelle der DJK ein weiteres Mal meinen 
Dank dafür aussprechen, dass sie immer bereit ist Veranstaltun-
gen für den Südbadischen Tischtennisverband durchzuführen. 
Wir brauchen den Verein als Ausrichter solcher Events. Allen die 
mit der Organisation und der Ausrichtung der Veranstaltungen zu 
tun haben, sei dafür recht herzlich gedankt.

Ich wünsche dem Verein und allen Aktiven viel Erfolg in der  
neuen Saison.

Horst Haferkamp
Präsident des Südbadischen Tischtennisverbandes

Liebe Leserinnen und Leser,
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praktische Tipps von Menschen, die wissen wovon 
sie sprechen – auch in deiner Nähe.
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a B T E I L U N G S L E I T E R

Eine sehr schwierige Saison liegt hinter den Spielerinnen und 
Spielern der DJK Offenburg.

Nach einigen Jahren in der eingleisigen 2. Bundesliga der Damen 
stand die DJK Offenburg am Ende der Saison als Schlusslicht 
fest. Dies lag vor allen Dingen am Verletzungspech von Lena 
Krapf, die sich schon Anfang der Saison so schwer verletzte, 
dass kein weiterer Einsatz in dieser Runde mehr möglich war. 
Auch unsere Spitzenspielerin Kristina Kazantseva konnte wegen 
Terminkollisionen und internationaler Verpflichtungen nicht oft 
genug für uns an den Start gehen. 

Mit unserem Neuzugang Edina Toth soll nun ein kleiner Neuan-
fang in der 3. Liga gelingen. Komplettiert wird das Team mit un-
serer hoffnungsvollen Nachwuchsspielerin Jana Kirner an Nr. 2. 
Jana hatte bei ihren bisherigen Einsätzen in der 2. Liga bereits 
überzeugen können und wird den Zuschauern in der kommen-
den Runde im vorderen Paarkreuz der 3. Liga eine Menge Freu-
de bereiten. Im hinterem Paarkreuz spielen Theresa Lehmann 
und Petra Heuberger, unsere langjährigen Stützen der ersten 
Damenmannschaft.

Bei der 2. Damenmannschaft in der Regionalliga gehen wir mit 
zwei Neuzugängen, Lisa Gässler und Luisa Leser, an den Start. 
Auch unsere Nachwuchsspielerin Jele Stortz wird hier ihre Ein-
sätze bekommen.

Ich wünsche beiden Mannschaften für die Saison 2018/2019 viel 
Erfolg und hoffe, dass sie so lange wie möglich um die Meister-
schaft mitspielen.

Im Herrenbereich dürfen wir nach dem Rückzug von Mosbach 
wieder in der Badenliga an den Start gehen. Dies wird nach dem 
Abgang von Raphael Becker eine sehr sportliche Herausforde-
rung werden. Leider hat uns auch Daniel Sagan, der langjäh-
rig eine sehr große Stütze im Herrenbereich war, verlassen. Wir 
wünschen ihm für die Zukunft alles Gute und hoffen, dass er den 
Weg irgendwann wieder zur DJK zurückfindet.

Im Nachwuchsbereich konnten wir um unsere Jugendtrainerin 
Petra Heuberger hervorragende Ergebnisse einfahren. Hervor-
zuheben ist die erste Jungenmannschaft mit der Meisterschaft in 
der höchsten Spielklasse (Verbandsliga). 

Ein Dankeschön geht an unsere Anzeigepartner für dieses Heft. 
Ohne ihr Engagement wäre dies nicht realisierbar.

Auch unser Ausrüster Butterfly wird uns in der 3. Liga weiter 
unterstützen. Vielen Dank hierfür.

Uns allen wünsche ich eine spannende und erfolgreiche Saison 
2018/2019!

Ihr 
Benjamin Bruder

Liebe Leserinnen und Leser,
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In der abgelaufenen Saison haben sich 
gleich 6 talentierte Nachwuchskräfte bis 
auf die baden-württembergische Ebene  
oder sogar darüber hinaus auf die  
nationale oder internationale Ebene vor-
gespielt. Sicher ein herausragendes Er-

gebnis für die DJK Offenburg und deren 
Jugendtrainerteam um Petra Heuberger 
und Fabian Hoch. Hilfreich hierbei war 

gewiss auch die Spende der Regional-
stiftung der Sparkasse Offenburg/Orte-
nau, die im Abteilungsvorstand für große 
Freude gesorgt hat. Denn Jugendarbeit 
ist wirklich harte Arbeit und finanziell auch 
ein erheblicher Aufwand. Allerdings eine 

Arbeit, die sich lohnt. Denn die Jugend 
belebt die Vereine, bringt frischen Wind 
und schützt vor Überalterung. 

In der kommenden Saison wird die DJK 
Offenburg mit 2 Jugend- und 4 Schüler-
mannschaften am Spielbetrieb teilneh-
men. Derzeit stimmt die Quantität, wobei 
auch die Qualität vorhanden ist. So wurde 
Julia Derr eines der jüngsten DJK-Talente 
in der abgelaufenen Saison zweifache 
Südbadische Meisterin (Doppel und Ein-
zel) in der Altersklasse U11. Beim Baden-
Württembergischen Jahrgangsranglisten-
turnier U12 belegte sie den 7. Platz. 

In der Altersklasse U15 lassen derzeit  
3 Talente von sich hören. Noemi Graf konn-
te die Südbadische Top 16 Rangliste ge-
winnen und belegte beim baden-württem- 
bergischen Jahr- 
gangsranglisten-
turnier den 5. 
Platz. Ein schöner 
Erfolg für sie war 
auch der 3. Platz 
im Doppel und im 
Mixed mit Vereins-
kollege Samuel 
Schürlein beim 

Die entscheidung, die vor eini-
gen Jahren getroffen wurde, 
wieder vermehrt und intensiv 
auf die Jugendarbeit zu setzen, 
zahlt sich so langsam aus. 

Jugendarbeit 
z a h l t  
s i c h  a u s !

Die DJK Offenburg zählt derzeit sicher zu den 
erfolgreichsten Vereinen im Jugendbereich in 
Südbaden bzw. sogar in Baden-Württemberg. « »

Noemi Graf

v.l.n.r.: 
Samuel Schürlein, 
Jele Stortz, 
Jana Kirner
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Jugendarbeit 

DJK Bundessportfest. In der männlichen 
U15 Konkurrenz erspielte sich Arnor And-
reas bei der Südbadischen Top 16 Rang-
liste den 3. Platz. Das baden-württember-
gische Jahrgangsranglistenturnier musste 
er dann leider verletzungsbedingt absa-
gen. Allerdings machte hier ein weiterer 
junger DJK Spieler auf sich aufmerksam.  
Samuel Schürlein gewann das Jahrgangs- 
ranglistenturnier auf baden-württembergi-
scher Ebene. Außerdem wurde er Süd-
badischer Meister in der Altersklasse U15. 
Durch diese Erfolge erhielt er die Nominie-
rung zu den internationalen Meisterschaf-
ten von Luxemburg. Auch dort wusste er 
zu gefallen. Gemeinsam starteten die drei 
(Noemi Graf, Arnor Andreas und Samuel 
Schürlein) beim DJK Bundeschampionat 
in Rheine und erkämpften den 3. Platz mit 
der Mannschaft. Im Einzel wurde Samuel 
Schürlein 2. 

Mit Jele Stortz und Jana Kirner tragen 
zwei weitere vielversprechende Talente 
die Farben der DJK. Beide gehen auf das 
Rotteck-Gymnasium in Freiburg, wo sie 

Schule und Tischtennis optimal verbinden 
können. Für Jele Stortz, die aus Renchen 
stammt, war die Teilnahme an einem ein-
wöchigen Lehrgang, dem „ETTU/ITTF 
Eurotalents Camp in Slovenien“ sicher ein 
herausragendes Erlebnis. In der Alters-
klasse U13 wurde sie baden-württember-
gische Meisterin und das sowohl im Einzel 
als auch im Doppel. Beim Deutschland-
pokal erreichte sie mit der Mannschaft 
Baden-Württembergs den 3. Platz bei 
den Schülerinnen. Jele Stortz gehört dem 
C-Kader an und war für Deutschland u.a. 
bei den Slovak Cadet Open, den Swedish 
Open und Italian Open im Einsatz. 

Das erfahrenste DJK-Talent ist derzeit 
Jana Kirner. Vor zwei Jahren wechselte 
Jana Kirner, die ihre ersten Tischtennisjahre 
beim TTC Emmendingen verbrachte, zur 
DJK Offenburg. Zwischenzeitlich hat sich 
Jana in die erste Damenmannschaft vor-
gespielt. Auch sie gehört dem National-
kader an. Bei den Baden-Württembergi-
schen Meisterschaften der Damen konnte 
sie den 2. Platz erzielen und qualifizierte 
sich für die Deutschen Meisterschaften 
der Damen und Herren in Berlin. Bei den 
Deutschen Jugendmeisterschaften, die 
ebenfalls in Berlin stattfanden, belegte sie 
den 9. Platz im Einzel und den 5. Platz im 
Doppel. Mit dem Mädchenteam aus Ba-
Wü wurde sie beim Deutschlandpokal 3. 
Bei den Austria Youth Open in Linz sowie 
den internationalen Meisterschaften von 
Luxemburg stand Jana jeweils ganz oben 
auf dem Treppchen. Außerdem war sie 
bei weiteren internationalen Turnieren für 
Deutschland im Einsatz (u.a. French Open 
und Slovak Open). Das war nur ein Aus-
zug aus den teilweise langen Erfolgslisten 
der Nachwuchskräfte.

Diese Erfolge kommen nicht von alleine. 
Dahinter steckt eine Menge Disziplin und 
Trainingsfleiß, sei es im Vereinstraining 
oder im Stützpunkttraining in Freiburg so-
wie beim Bundeskadertraining.

Aber auch hinter diesen Spielerinnen 
und Spieler stehen weitere talentierte 
Jungs und Mädchen bereit, die bereits 
auf Bezirksebene erste Erfolge feiern 
konnten und deren Tischtenniskarrie-
ren - wer weiß - vielleicht bald schon 
gezündet werden.

Die DJK Offenburg zählt der-
zeit sicher zu den erfolg-
reichsten Vereinen im Ju-
gendbereich in Südbaden 
bzw. sogar in Baden-Würt-
temberg. Was den nach-
wuchs angeht, kann optimis-
tisch in die Zukunft geschaut 
werden. allerdings gilt es jetzt 
das niveau im Damenbereich 
zu halten und im Herrenbe-
reich wieder zu steigern, um 
den ambitionierten nach-
wuchs in den eigenen reihen 
halten zu können.

Jele Stortz

Julia Derr Arnor Andreas
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Damen 1 
D r i t t e  B u n d e s l i g a  S Ü D  
n a c h  S e u c h e n s a i s o n

Der Abstieg aus der zuletzt eingleisigen 
zweiten Bundesliga der Damen war am 
Ende nicht zu verhindern. Es war eine 
Seuchensaison, die mit drei Zählern unter 
den gegebenen Umständen noch respek-
tabel abgeschlossenen werden konnte. 
Die langwierige Schulterverletzung der 
frisch verpflichteten Nummer zwei Lena 
Krapf und diverse Kollisionen im Turnier-
kalender bei Spitzenspielerin Kristina  
Kazantseva führten am Ende dazu, dass 
die DJK Offenburg nunmehr zum ers-
ten Mal in der Vereinsgeschichte in der  
3. Bundesliga Süd der Damen aufschlägt. 

Dabei bleibt sich die DJK treu und setzt 
mit Ausnahme der neu verpflichteten 
Spitzenspielerin Edina Toth auf Talente 
aus der Region. Mit der 16jährigen Jana 
Kirner hat sich ein Talent an den erfah-
renen Spielerinnen Lena Krapf, Theresa 

Lehmann und Mannschaftsführerin Petra 
Heuberger vorbei auf Position 2 gespielt. 
Lohn für die hervorragenden Leistungen 
im DJK-Zweitligateam, der Regionalliga-
mannschaft und überregionalen, zum Teil 
internationalen Turnieren in der vergange-
nen Saison.

Große Stärke der Mannschaft sollte da-
her die spielerische Ausgeglichenheit 
sein. Mit Ausnahme von Edina Toth sind 
alle Spielerinnen TTR-mäßig dicht beiein-
ander: Jana Kirner als Nummer 2 (1866 
Punkte) und Petra Heuberger als Num-
mer vier (1824 Punkte) trennen gerade 
mal 42 TTR-Punkte. Unklar ist noch, ob 

Lena Krapf in dieser Saison wieder zum 
Schläger greifen können wird. Wenn dies 
der Fall sein sollte, hat die DJK auch im 
Doppel eine weitere taktische Alternative.

Die Heimspiele der Mannschaft werden  
wie bisher am Sonntagnachmittag aus-
getragen. Insgesamt lassen die Mann-
schaftsaufstellungen der anderen Teams 
eine sehr ausgeglichene Saison erwarten.

DJK-Damenteam zum ersten 
mal in der dritten Bundesliga!

ausgeglichenheit ist die große Stärke  
des Teams! »

D a m e n  1

aufstellung:

Name: Q-TTR:

1. Edina Toth   eA    1990

2. Jana Kirner  SBE  1866

3. Lena Krapf 1897

4. Theresa Lehmann    1882  

5. Petra Heuberger 1824

«

v.l.n.r.: 
Günter Schwarz, Theresa Lehmann, 
Jana Kirner, Petra Heuberger
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D r i t t e  B u n d e s l i g a  S Ü D  
n a c h  S e u c h e n s a i s o n

D a m e n  1
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

edina Toth
P o s i t i o n  1

Neu im Team dabei ist Edina Toth, die 
27jährige ungarische Nationalspielerin und 
Abwehrspezialistin, die derzeit mit knapp 
2000 TTR-Punkten geführt wird, immerhin 
über 100 Punkte mehr als ihre Mann-
schaftskameradinnen. Leider wird sie nur 
zu den Spielen nach Offenburg anreisen. 
Erfahrung in Deutschlands Spielklassen hat 
sie genug: Sie hat bereits für die Ligakon-
kurrenten Kolbermoor und Süßen aufge-
schlagen, jeweils mit sehr guten Bilanzen. 
Man darf also gespannt sein, was ihr diese 
Saison im DJK-Dress gelingt.

edina Toth
1990 TTR-Punkte

 Name: Toth

 Vorname: Edina

 Alter: 27 Jahre

 Staatsangehörigkeit: ungarisch

	Wohnort: Budapest

	Größe: 165 cm

 Spielsystem: Abwehr

 Material:  
 Tenergy05fx, Challenger

 Tischtennis seit:  
 mit 7 Jahren begonnen

E d i n a  T o t h
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Lena Krapf
1897 TTR-Punkte

Jana Kirner 
1866 TTR-Punkte

D a m e n  1

Jana Kirner
P o s i t i o n  2

Klar auf dem aufsteigenden Ast und damit 
zurecht auf Position zwei des DJK-Damen-
teams spielt in der Saison 2018/19 Jana 
Kirner. Die 16jährige Gymnasiastin behaup-
tete sich in der vergangenen Spielzeit mit 
einer – trotz des Abstiegs – respektablen 
8:9-Saisonbilanz. In der zweiten Damen-
mannschaft, in der sie auf Position eins auf-
gestellt war, erreichte sie in der Regionalliga 
der Damen eine eindrucksvolle 26:9-Bilanz. 
Hinzu kommen zahlreiche herausragen-
de Platzierungen bei Einzelturnieren, wie 
beispielsweise der 2. Platz bei den Baden-
Württembergischen Meisterschaften oder 
der Sieg bei den Hungarian Open mit der 
deutschen Mädchennationalmannschaft 
und die Teilnahme bei der Jugend-EM in 
Portugal. 

Lena Krapf
P o s i t i o n  3

Der Einsatz der 27jährigen Polizistin, die 
derzeit einen TTR-Wert von 1897 aufweist, 
dürfte aufgrund der schweren Schulter-
verletzung, die einen Einsatz über weite 
Teile der vergangenen Saison unmöglich 
machte, auch in dieser Saison fraglich sein. 
Umso erfreulicher, dass sie sich wieder für 
die DJK hat aufstellen lassen. Als Links- 
händerin mit starken Aufschlägen dürfte  
sie auch in den Doppeln eine wichtige 
taktische Alternative darstellen.
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D a m e n  1
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

IM BÄREN: jeden Donnerstag im Sommer großer Biergartenabend mit Musik.
Freitag und Samstag: TANZ mit unserer Top-Kapelle – Einfach bärenstark!

Fein speisen im Restaurant 
»Zur Stube«.

Im Gasthof Rössle 
jeden Freitag Flammenkuchen

und im schönen Biergarten
jeden Sonntag Grillen.

Tolles Salatbüfett

Bäriges Clubwochenende mit Tanz und Unterhaltung

Auf Erfahrung bauen.
www.bau-cooperation.com

COOPERATION
Bau-Cooperation 
Beraten und Bauen GmbH 
Badstr. 24a 
77652 Offenburg
 
Telefon   0781 / 91 91 8-60
Telefax    0781 / 91 91 8-70

Neubau | Umbau | Anbau
energetische Sanierung

Gewerbe- & Industriebau

schlüsselfertig

preisgünstig

zuverlässig

seit über 30 Jahren

info@hirsch-berghaupten.de
www.hirsch-berghaupten.de

Telefon (078 03)9397-0 • Telefax (07803)9397-49
Dorfstraße 9  •  77791 Berghaupten

Familie Faißt
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Petra Heuberger
1824 TTR-Punkte

Theresa Lehmann
1882 TTR-Punkte

D a m e n  1  

Theresa Lehmann
P o s i t i o n  4

Mit 18 von 18 Einsätzen war die 23jährige Studentin 
in der vergangenen Saison zuverlässige Stütze des 
Teams. Nach mehreren Jahren mit ausgeglichenen  
bis leicht positiven Bilanzen im hinteren Paarkreuz  
der 2. Bundesliga musste die Oberharmersbacherin  
die Lücken, die sich im vorderen Paarkreuz auftaten, 
schließen. Die Herausforderung, gegen die zum Teil 
internationalen Profispielerinnen zu bestehen, nahm  
sie an und verbuchte dort vier Einzelsiege. Es sind  
die vier Siege im höchsten Paarkreuz ihrer Karriere. 
Charakterstark und aus Vereinssicht sehr wertvoll ist 
die Bereitschaft von Theresa, sich in der 3. Bundesliga 
im hinteren Paarkreuz aufstellen zu lassen und so Jana 
Kirner die Chance zu geben, ihr Potential im vorderen 
Paarkreuz zu zeigen. Theresa wird im hinteren Paar-
kreuz zu den stärksten Spielerinnen der Liga zählen.

Petra Heuberger
P o s i t i o n  5

Als Mannschaftsführerin der Damenmannschaft und 
mehr als 20 Jahren Erfahrung in den obersten Tischten-
nisligen Deutschlands, ihrem vielfältigen Engagement im 
Verein vom Jugendtraining angefangen ist die mittler-
weile 38jährige aus der DJK nicht mehr wegzudenken. 
Trotz zahlreicher Verpflichtungen neben der Platte reicht 
die Spielstärke der zweifachen Mutter sicher, um in der 
dritten Bundesliga im hinteren Paarkreuz für Furore zu 
sorgen. Trümpfe dabei sind die große taktische Variabili-
tät ihres Spiels und die bärenstarke Rückhand. 
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D a m e n  1  
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

Nach Erweiterung suchen wir ab sofort
eine/n selbstständig arbeitende/n
Bohrwerker/in
oder CNC-Fräser/in
mit Heidenhain Programmierkenntnissen
für die Bearbeitung von Großteilen.
Wir freuen uns auf Sie.

Großteile für Maschinenbau

Nach Erweiterung suchen wir ab sofort
eine/n selbstständig arbeitende/n
Bohrwerker/in
oder CNC-Fräser/in
mit Heidenhain Programmierkenntnissen
für die Bearbeitung von Großteilen.
Wir freuen uns auf Sie.

- Stahlbau
- Maschinenbau
- Bearbeiten Großteile bis 
  140 To  Stückgewicht

Tag Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft
Samstag 08.09.2018 18:00  TTG Süßen DJK Offenburg 

Sonntag 09.09.2018 14:30 DJK Offenburg SV DJK Kolbermoor II  

Sonntag 21.10.2018 14:30 DJK Offenburg TSV Betzingen  

Samstag 10.11.2018 16:00 TTC Langweid DJK Offenburg  

Samstag 17.11.2018 17:00 DJK Offenburg TSV Schwabhausen II  

Samstag 01.12.2018 14:00 TuS Fürstenfeldbruck DJK Offenburg  

Sonntag 09.12.2018 16:00 TTC Bietigheim-Bissingen DJK Offenburg  

Samstag 15.12.2018 18:30 BSC Rapid Chemnitz DJK Offenburg  

Sonntag 16.12.2018 10:30 BSC Rapid Chemnitz II DJK Offenburg  

V o r r u n d e

Tag Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft
Sonntag 13.01.2019 14:30  DJK Offenburg TTC Bietigheim-Bissingen  

Samstag 26.01.2019 13:00  SV DJK Kolbermoor II DJK Offenburg  

Sonntag 03.02.2019 14:30  DJK Offenburg TTC Langweid  

Samstag 09.03.2019 17:00  DJK Offenburg BSC Rapid Chemnitz II  

Sonntag 10.03.2019 11:00  TSV Betzingen DJK Offenburg  

Sonntag 24.03.2019 14:30  DJK Offenburg TuS Fürstenfeldbruck  

Samstag 30.03.2019 19:00  TSV Schwabhausen II DJK Offenburg  

Samstag 13.04.2019 17:00  DJK Offenburg BSC Rapid Chemnitz  

Sonntag 05.05.2019 14:00  DJK Offenburg TTG Süßen  

R ü c k r u n d e

Terminplan Damen 1 - 3. Bundesliga Süd
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S t a n d o r t e 

Chemnitz

Betzingen

Bietigheim-Bissingen
Süßen

Offenburg

Langweid

Schwabhausen

Kolbermoor

Fürstenfeldbruck

UHREN & SCHMUCK

P. und H. Stickel GmbH
Steinstraße 8, 77652 Offenburg

0781/24778
www.juwelier-stickel.de
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S t a n d o r t e 
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

A u f s t e l l u n g e n

SV DJK Kolbermoor ii

2.1 2163 Toth, Krisztina    eA   
2.2 2045 Michajlova, Katharina     
2.3 1941 Zhmudenko, Iana   eA   
2.4 1796 Pranjkovic, Naomi    SBE 
2.5 1766 Kaim, Laura     SBE 

TTC Bietigheim-Bissingen

1.1 1995 Mynarova, Karolina   eA   
1.2 1949 Chen, Hong     
1.3 1846 Kaufmann, Alexandra SBE 
1.4 1784 Kaufmann, Annett    SBE 

TuS Fürstenfeldbruck

1.1 2004 Tomanovska, Katerina eA   
1.2 1947 Aschwanden, Rahel   eA   
1.3 1903 Kokai, Agnes    eA  
1.4 1793 Hanslick, Janine     
1.5 1789 Peter, Sandra     

TTG Süßen

1.1 1960 Sabo, Katharina     
1.2 1854 Binder, Katharina     
1.3 1808 Ziegler, Ann-Katrin     
1.4 1773 Volz, Verena     

BSC rapid Chemnitz ii

2.1 

1942 Lupulesku, Anelia   eA  
2.2 1852 Scheibe, Marlene     
2.3 1818 Kijok, Emilia    eA   
2.4 1790 Neubert, Lara     

BSC rapid Chemnitz

1.1 1965 Delle, Nicole     
1.2 1914 Valentova, Hana   eA   
1.3 1827 Lasch, Franziska     
1.4 1796 Schädlich, Sophie     

TTC Langweid

1.1 1929 Schneider, Katharina     
1.2 1924 Dziadkowiec, Martyna eA   
1.3 1872 Krazelova, Maria   eA   
1.4 1852 Erhardsberger, Martina     

TSV Betzingen

 

1.1 2013 Schankula, Alexandra     
1.2 1789 Drotarova, Livia   eA   
1.3 1731 Kaluzna, Natalia   eA   
1.4 1595 Klett, Lisa     SBE 

DJK Offenburg

1.1 1990 Toth, Edina    eA   
1.2 1866 Kirner, Jana     SBE 
1.3 1897 Krapf, Lena 
1.4 1882 Lehmann, Theresa     
1.5 1824 Heuberger, Petra     

TSV Schwabhausen ii

2.1 1995 Mantz, Sarah     
2.2 1932 Feierabend, Christina     
2.3 1913 Maier, Eva-Maria     
2.4 1820 Tugui, Elena Cristina   eA

ÜbungsheftÜbungsheft
Das

Übungsheft
Das

Übungsheft
RechtschreibenRechtschreiben
Übungsheft
Rechtschreiben
ÜbungsheftÜbungsheft
Rechtschreiben
Übungsheft 3Übungsheft
Rechtschreiben
Übungsheft
Rechtschreiben
Übungsheft

Vielfältiges Grundlagen-Training

www.mildenberger-verlag.de

das-uebungsheft.deAlle Hefte erhältlich unter:

 jeder 5. Grundschüler 

arbeitet mit diesen Heften
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Zwei 3. Plätze in Folge hatte die junge 
Mannschaft in den ersten beiden Regi-
onalliga-Jahren der Vereinsgeschichte 
erreicht. 

Durch die schwierige Personalsitua-
tion in der ersten Damenmannschaft 
gestaltete sich die vergangene Spiel-
zeit als eine große Herausforderung für 
die junge Mannschaft, mussten sie doch 
regelmäßig noch mit mehreren Spielerin-
nen im 2.-Bundesliga-Team aushelfen. 
Umso beachtlicher war schließlich die 
Platzierung – man musste lediglich den 

Teams aus Betzingen und Stuttgart den 
Vortritt in der Tabelle lassen.

In die neue Saison geht die zweite Mann-
schaft der DJK nun mit einem veränderten 
Team. Der Kern um Mannschaftsführerin 
Alisa Schwarz, Melanie Hug und Linda 
Röderer ist geblieben. 

Hinzu kommen drei talentierte junge Spie-
lerinnen, die allesamt zum ersten Mal 
Regionalliga-Luft schnuppern werden. 
Neben der 12-jährigen Nachwuchshoffnung 
Jele Stortz aus der eigenen Jugend, die 
erst vor kurzem bei der Bawü-Ranglis-
te der Damen den 6. Platz belegt hat, 
freut sich die DJK noch auf zwei externe 
Neuzugänge: Die 16-jährige Luisa Leser 
kommt von den TTF Stühlingen zur DJK, 
Lisa Gäßler (17) kommt von der FT 1844 
Freiburg, nachdem diese Mannschaft sich 
nach der vergangenen Saison aufgelöst 
hatte.

Auf der anderen Seite muss das Team in 
Zukunft auf Jana Kirner verzichten.  Sie wird 
ab der neuen Saison in der ersten Mann-
schaft an den Start gehen. Jasmin Wolf ist 
unterdessen nach Stühlingen gewechselt. 

DAMEN 2
R e g i o n a l l i g a

Die zweite Damenmannschaft 
geht in dieser Saison bereits 
das dritte Jahr hintereinander 
in der regionalliga Südwest an 
den Start. 

Geballte Frauen-Power sorgen für eine  
frische Prise in der DJK!« »

D a m e n  2

v.l.n.r.: 
Luisa Leser, Melanie Hug, Alisa Schwarz, 
Linda Röderer, Lisa Gäßler
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In der neuen Saison warten unverändert 
weite Fahrtwege auf die zweite Damen-
mannschaft. Viele Teams sind wieder aus 
dem Raum Stuttgart vertreten, es geht 
aber auch in die Pfalz oder das Saarland. 
Den kürzesten Weg hat man nach Schön-
münzach in den Schwarzwald.

Die Meisterschaft in der 9er-Liga ist  
indes so offen wie schon lange nicht. Es 
ist allgemein eine starke Liga zu erwarten, 
wenn man die Mannschaftsaufstellungen 
auf dem Papier betrachtet. 

Es wird also spannend!

Ebenso wird es spannend, zu sehen, wie 
schnell sich das neu zusammengestellte 
Team findet und wie sich die Neuzugän-
ge in der Liga zurechtfinden. Wir hoffen, 
dass es ähnlich gut verläuft, wie in den 
vergangenen beiden Jahren und drücken 
die Daumen.

D a m e n  2
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

Linda Röderer

Alisa Schwarz

Jele Stortz Melanie Hug
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melanie Hug
P o s i t i o n  1

Vorname, Name: Melanie Hug
Spitzname:  Meli, Mele, Melone alias  

die Hübscheste im Verein
Geburtsdatum:  29.01.1993  

(Zwilling von Alisa )
Wohnort:  Ringsheim
Beruf:  Controllerin beim Welt-

marktführer für Tunnelvor-
triebstechnik 

   (einfach gesagt: sitze im 
Büro und bin Bachelorette)

Hobbies:  Tischtennis, Tischtennis, 
Tischtennis und Party

QTTR-Wert: 1756 
(Stand 11.05.2018)
Tischtennis seit: ca. 1999
Bisherige Vereine:   TTC Ringsheim,  

ESV Weil am Rhein
Spielstil: Angriff, Rechtshänderin
Lieblingsschlag: Vorhandschuss
Saisonziel:  Aufstieg in die  

dritte Bundesliga

D a m e n  2

 

Linda röderer
P o s i t i o n  2

Vorname, Name: Linda Röderer
Spitzname: /
Geburtsdatum: 30.09.1996
Wohnort:  Freiburg
Beruf: Studentin
Hobbies:  Tischtennis, malen, wandern, 

Unternehmungen mit Freun-
den

QTTR-Wert: 1725 
(Stand 11.05.2018)
Tischtennis seit:  mit 6 Jahren habe ich die 

ersten Erfahrungen mit 
Schläger und Ball gemacht 
(2002)

Bisherige Vereine:  DJK Oberschopfheim,  
ESV Weil am Rhein,  
TTC Willstätt

Spielstil: rechts, Shakehand, Angriff
Lieblingsschlag:  aktiver Rückhandschlag  

(„d‘ Noppe einsetze“)
Saisonziel:  im oberen Feld mitspielen, 

aber vor allem Spaß bei den 
Spielen und eine gute Atmo-
sphäre in der Mannschaft
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alisa Schwarz
P o s i t i o n  3

Vorname, Name:  Alisa Schwarz
Spitzname: Lissi
Geburtsdatum: 29.01.1993
Wohnort:  Oberkirch-Haslach
Beruf: Steuerfachangestellte
Hobbies: Tischtennis, lesen, shoppen
QTTR-Wert: 1680 
(Stand 11.05.2018)
Tischtennis seit: 2001
Bisherige Vereine: TTC Oberkirch-Haslach
Spielstil: Angriff
Lieblingsschlag: Vorhand-Topspin
Saisonziel: Platz im Tabellenmittelfeld

D a m e n  2
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

 

Lisa Gäßler
P o s i t i o n  4

Vorname, Name: Lisa Gäßler
Spitzname: /
Geburtsdatum: 10.10.2000
Wohnort:  Heimbach
Beruf: Schülerin
Hobbies: Tischtennis, tanzen
QTTR-Wert: 1614 
(Stand 11.05.2018)
Tischtennis seit: 2007
Bisherige Vereine:  TTC Heimbach,  

TTC Emmendingen,  
FT 1844 Freiburg

Spielstil: Angriff
Lieblingsschlag: Rückhand
Saisonziel: ausgeglichene Bilanz
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Luisa Leser
P o s i t i o n  5

Vorname, Name:  Luisa Leser
Spitzname:  /
Geburtsdatum:  08.02.2002
Wohnort:   Kappel-Grafenhausen
Beruf:  Schülerin
Hobbies:  Tischtennis, joggen
QTTR-Wert: 1563 
(Stand 11.05.2018)
Tischtennis seit:  2009
Bisherige Vereine:   Bad Krozingen,  

Emmendingen,  
TTF Stühlingen

Spielstil:  Angriff
Lieblingsschlag:  Rückhand
Saisonziel:  Klassenerhalt

 

Jele Stortz
P o s i t i o n  6

Vorname, Name:  Jele Stortz
Spitzname: Maschine :-)
Geburtsdatum:  03.01.2006
Wohnort:   Renchen
Beruf:   Schüler,  

Rotteck Gymnasium Freiburg
Hobbies:  Tischtennis, Fußball
QTTR-Wert: 1552 
(Stand 11.05.2018)
Tischtennis seit:  2012
Bisherige Vereine:  TTC Renchen
Spielstil:  Offensiv
Lieblingsschlag:  Rückhand-Block
Saisonziel:  positive Bilanz,  

guter Tabellenplatz  
mit dem Team

D a m e n  2
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D a m e n  2
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

Sofienstraße 29
77654 Offenburg

Tel. 0781 35011
Fax 0781 9480511
mail@elektro-buerkelbach.de
www.elektro-buerkelbach.de

 Hausgeräte 
 Datentechnik
 Beleuchtungen
 Antennen-BK-Satelliten-Technik
 Blitz-/Überspannungsschutz
 E-Check
 Split-Klima/Wärmepumpen
 Gebäudetechnik
 Kommunikationstechnik
 Sicherheits-/Schutzgeräte

Design und Anspruch – wir von SACHS erfüllen
zuverlässig Ihre individuellen Wünsche an ein 
schöneres Zuhause in gewohnter Qualität.

Fliesen-, Mosaik- & Natursteinarbeiten, Sanierung und individuelle Beratung

Wohndesign

Josef Sachs GmbH
Im Lehbühl 1 • 77652 Offenburg-Bühl

Tel. 07 81 / 2 47 21 • Fax 7 16 56

info@sachs-fliesen.de
www.sachs-fliesen.de

WZ_SAC_Anz_140x65_4c_270410  27.04.2010  18:36 Uhr  Seite 2
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A u f s t e l l u n g e n

A u f s t e l l u n g e n

TTC mülheim-Urmitz/Bhf
1.1 1896 Freude, Carolin
1.2 1859 Koch, Annika
1.3 1721 Pfefferkorn, Johanna  SBE 
1.4 1709 Eckmann, Layla 

SSV Schönmünzach 
1.1 1731 Bernhard, Antonia  SBE
1.2 1673 Gaiser, Nicole 
1.3 1684 Burkowitz, Larissa 
1.4 1557 Walkenhorst, Antonia  SBE

DJK Offenburg ii
2.1 1756 Hug, Melanie
2.2 1725 Röderer, Linda
2.3 1680 Schwarz, Alisa
2.4 1614 Gäßler, Lisa
2.5 1563 Leser, Luisa   SBE
2.6 1552 Stortz, Jele  SBE    

TVfL Sindelfingen
1.1 1843 Koziol, Sandra (POL) 
1.2 1861 Lorenz, Jasmin
1.3 1747 Richter, Nathalie
1.4 1751 Strese, Melanie   

DJK Sportbund Stuttgart
1.1 1827 Mödinger, Ronja
1.2 1796 Becker, Saskia
1.3 1689 Betz, Ramona   SBE
1.4 1699 Wohlfart, Ellen     

TSG Kaiserslautern
1.1 1818 Bakaiova, Tatiana (SVK) 
1.2 1813 Horvathova, Simona (SVK)
1.3 1660 Koch, Angela
1.4 1639 Gales, Larissa (LUX)   

TTF Stühlingen
1.1 1907 Kuribayashi, Monik. (SUI)
1.2 1719 Schärrer, Laura (SUI) 
1.3 1720 Lasarzick, Anna
1.4 1687 Wolf, Jasmin     

TTV Weinheim-West
1.1 1726 Mayer, Lisa
1.2 1696 Hinterberger, Elena  SBE
1.3 1646 Reisig, Carolin
1.4 1622 Weigelt, Kathrin 

TTC Bietigheim-Bissingen ii
2.1 1793 Mozler, Natalia    SBE
2.2 1811 Ballmann, Paloma  
2.3 1769 Dietrich, Yasmin  
2.4 1659 Wagner, Ivonne

Voll daneben
   Müll gehört nicht in die Landschaft
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A u f s t e l l u n g e n
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

Tag Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft
Sonntag 16.09.2018 11:00   DJK Offenburg II VfL Sindelfingen 

Samstag 29.09.2018 15:30   DJK Offenburg II TTV Weinheim-West  

Samstag 13.10.2018 14:00   TTC Mülheim-Urmitz/Bhf DJK Offenburg II 

Samstag 20.10.2018 13:30   DJK Sportbund Stuttgart DJK Offenburg II 

Samstag 27.10.2018 19:00   TSG Kaiserslautern DJK Offenburg II 

Sonntag 11.11.2018 14:30   SSV Schönmünzach DJK Offenburg II 

Samstag 17.11.2018 15:30   DJK Offenburg II TTF Stühlingen 

Samstag 08.12.2018 15:30   DJK Offenburg II TTC Bietigheim-Bissingen II 

V o r r u n d e

Tag Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft
Samstag 12.01.2019 15:30   DJK Offenburg II SSV Schönmünzach 

Sonntag 27.01.2019 13:00   TTV Weinheim-West DJK Offenburg II 

Samstag 16.02.2019 15:30   DJK Offenburg II TTC Mülheim-Urmitz/Bhf 

Sonntag 24.02.2019 14:00   DJK Offenburg II DJK Sportbund Stuttgart 

Samstag 23.03.2019 14:00   TTC Bietigheim-Bissingen II DJK Offenburg II 

Samstag 30.03.2019 15:00   TTF Stühlingen DJK Offenburg II 

Sonntag 24.03.2019 11:00   DJK Offenburg II TSG Kaiserslautern

Samstag 13.04.2019 15:30   VfL Sindelfingen DJK Offenburg II 

R ü c k r u n d e

Terminplan Damen 2 - regionalliga Südwest
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Trotz sportlichem Abstieg nach der Rele- 
gationsniederlage gegen den TTV Aug-
gen und zweier Abgänge (Daniel Sagan 
zum TTC Ebersweier und Raphael Becker  
zu den TTSF Hohberg), wird die 
Mannschaft in der kommenden Sai-
son die Herausforderung Badenliga 
annehmen. Die Möglichkeit dazu er-
hält die DJK unter anderem durch 
den Rückzug des TV Mosbach, der 
in der vergangenen Badenligasaison 
einen Mittelfeldplatz belegt hatte. Die 
Entscheidung für die Badenliga wurde 
einstimmig getroffen. Gründe dafür gibt 

es diverse, beispielsweise die Treue des 
bisherigen kolumbianischen Spitzenspie-
lers Jonathan Nunez Ramirez, für den das  
vordere Paarkreuz in der Badenliga natür-

lich wesentlich interessanter ist als das 
in der Verbandsliga. In der vergangenen 

Saison schaffte er im Dress der DJK eine 
ausgeglichene Bilanz trotz eines während 
der Saison diagnostizierten Zuckerleidens 
und dadurch resultierenden Trainings-
rückstands. Außerdem will man dem auf-
strebenden Youngster Samuel Schürlein 
eine Herausforderung und Raum für eine 
weitere positive Entwicklung bieten. 

Bereits in der vergangenen Saison emp-
fahl sich der 14jährige bei seinen Lan-
desligaeinsätzen mit einer 6:2 Bilanz im 
vorderen Paarkreuz und kann im mittleren 
Paarkreuz der Badenliga weiter wachsen. 
Immernoch hungrig auf höherklassigen 
Tischtennissport sind die mittlerweile alt 

eingesessenen DJK-Eigengewächse Jörg 
Danzeisen, Tim Karcher, Pascal Käs-

Herren 1
B a d e n l i g a  Underdog

Die erste Herrenmannschaft 
der DJK Offenburg wird in der 
Saison 2018/19 ein weiteres 
Jahr in der Badenliga bestrei-
ten.

Die entscheidung für die Badenliga wurde  
einstimmig getroffen.« »

H e r r e n  1
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hammer und Patric Huber. Für sie wird 
es eine schwierige Runde werden, denn 
allesamt müssen wohl einige Spiele ein 

bis zwei Paarkreuze höher absolvieren, 
als eigentlich leistungsentsprechend. Sie 
müssen über sich hinauswachsen, um  
in der kommenden Runde bestehen zu 
können. Fest in der ersten Mannschaft 
eingeplant sind außerdem Stefan Schrei-
der und Julian Fock, da Jörg Danzeisen 
und Pascal Käshammer nicht alle Spiele 
bestreiten werden. Sie sind nominell in 
der zweiten Mannschaft aufgestellt und 
waren in der vergangenen Runde Leis-
tungsträger in der Landesliga. 

Im Team ist man sich bewusst, dass es 
einer sehr positiven Einstellung und viel 

Durchhaltevermögen bedarf, um die kom-
mende Runde gut absolvieren zu können. 
In Offenburg ist man als Spieler allerdings 

an diese  
S i tua t ionen 
gewöhnt, da 
schon immer 
die Heraus-
forderungen 
a n g e n o m -
men wurden, 

in den höchstmöglichen Spielklassen an-
zutreten. 

Zielsetzung ist natürlich der Klassenerhalt, 
wobei man sich bewusst ist, dass man in 
der Liga die Rollen des Abstiegskandida-
ten Nummer eins einnehmen wird. 

Ebenfalls im Kampf gegen den Abstieg 
erwartet man in Offenburg die zweite 
Mannschaft der TTSF Hohberg, den TSV 
Karlsdorf und den TTV Auggen. Die Auf-
gaben des Mannschaftsführers werden 
sich Stefan Schreider und Tim Karcher 
teilen.

Zielsetzung ist natürlich der 
Klassenerhalt!« »

H e r r e n  1
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

aufstellung:

Name: Q-TTR:

1. Jonathan Nunez-Ramirez 1990

2. Jörg Danzeisen 1889

3. Tim Karcher 1855

4. Pascal Käshammer 1850

5. Samuel Schürlein 1762

6. Patric Huber 1784

J o n a t h a n 
N u n e z - 

R a m i r e z

v.l.n.r.: 
Patric Huber, Pascal Käshammer,  
Jörg Danzeisen, Tim Karcher,  
Samuel Schürlein

Unten: 
Tim Karcher bei einem seiner geürchteten  
Aufschläge.

Oben: 
Samuel Schürlein beim Rückhand-Konter.
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Geburtsdatum:  07.03.1994

Wohnort: Leipzig

Beruf: Student (Sportmanagement)

Tischtennis seit: 2007

Hobbies: Tischtennis, Fußball

Lieblingsschlag: Rückhand Topspin

QTTR (11.08.2018): 1990

Bisherige Vereine:  TTC Vernich,  
LTTV Leutzscher Füchse

Material: Holz: Butterfly Timo Boll Alc

  Beläge:  Butterfly  
Tenergy 05 (V),  
Gewo Hype KR (R)

 

Jörg Danzeisen
P o s i t i o n  2

Jonathan  
nunez-ramirez
P o s i t i o n  !

Geburtsdatum:  28.11.1980

Wohnort: Neuried

Beruf: Bankkaufmann

Tischtennis seit: 1986

Hobbies: Tischtennis

Lieblingsschlag: Vorhand Topspin

QTTR (11.08.2018): 1888

Bisherige Vereine:  TV Ichenheim,  
TTC Willstätt,  
DJK Offenburg

Material: Holz: Butterfly Mazunov Off+

  Beläge: Butterfly Tenergy

H e r r e n  1
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Geburtsdatum: 03.09.1983

Wohnort: Offenburg

Beruf:  Dipl. Wirtschaftsinformatiker 
(BA) / SAP Administration

Tischtennis seit: 1994

Hobbies: Tischtennis, Tennis, Reisen

Lieblingsschlag: Vorhand Topspin

QTTR (11.08.2018): 1855

Bisherige Vereine:  TuS Windschläg,  
DJK Offenburg

Material: Holz:  Butterfly Ovtcharov 
Carbon Speed

  Beläge:  Butterfly Tenergy 05 
FX

 

Pascal Käshammer
P o s i t i o n  4

Tim Karcher
P o s i t i o n  3

Geburtsdatum: 13.09.1985

Wohnort: Lörrach / Oberkirch

Beruf: Pricing Aktuar

Tischtennis seit: 1993

Hobbies: Tischtennis, Tennis, Skat

Lieblingsschlag: Rückhand Schupf

QTTR (11.08.2018): 1850

Bisherige Vereine:  TTC Oberkirch-Haslach,  
Rio-Star Muttenz,  
TV Ihringen,  
TTC Tiengen-Horheim,  
DJK Offenburg

Material: Holz: Butterfly Timo Boll

  Beläge:  Butterfly  
Tenergy 05 (V),  
TSP Super Spinpips 
(R)

H e r r e n  1
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g
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Geburtsdatum: 08.07.2004

Wohnort: Offenburg

Beruf: Schüler

Tischtennis seit: 2013

Hobbies: Tischtennis, Fußball

Lieblingsschlag: Vorhand Topspin parallel

QTTR (11.08.2018): 1762

Bisherige Vereine: DJK Offenburg

Material: Holz:  Butterfly Innerforce 
Layer Alc

  Beläge:  Butterfly  
Tenergy 05 (V), 
Tenergy 05 FX (R)

 

Patric Huber
P o s i t i o n  6

Samuel Schürlein
P o s i t i o n  5

Geburtsdatum: 09.09.1985

Wohnort: Offenburg

Beruf:  Maschinenbau Ing. /  
Amtlich anerkannter  
Sachverständiger  
bei TüV Süd

Tischtennis seit: 1994

Hobbies: Tischtennis, Kraftsport

Lieblingsschlag: Vorhand Topspin

QTTR (11.08.2018): 1784

Bisherige Vereine:  TTC Ebersweier,  
DJK Offenburg

Material: Holz:  Butterfly  
Werner Schlager

  Beläge:  Butterfly Tenergy (V), 
Joola X-Plode (R)

H e r r e n  1           
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Tag Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft
Samstag 15.09.2018 15:30  DJK Offenburg 1. TTC Ketsch

Samstag 22.09.2018 19:00 SV Niklashausen DJK Offenburg

Samstag 29.09.2018 18:30 TTG Kleinsteinbach/Singen DJK Offenburg

Samstag 06.10.2018 18:30 DJK Offenburg Spvgg Ottenau

Samstag 20.10.2018 18:30 DJK Offenburg TTSF Hohberg II

Samstag 03.11.2018 18:30 DJK Offenburg ESV Weil

Samstag 01.12.2018 19:30 TTV Auggen DJK Offenburg  

Sonntag 02.12.2018 14:00 TTSF Hohberg DJK Offenburg  

Samstag 08.12.2018 18:30 DJK Offenburg TSV Karlsdorf

V o r r u n d e

Tag Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft
Samstag 26.01.2019 18:00  1. TTC Ketsch DJK Offenburg

Samstag 09.02.2019 17:30  Spvgg Ottenau DJK Offenburg  

Samstag 16.02.2019 18:30 DJK Offenburg TTSF Hohberg

Samstag 09.03.2019 18:30 DJK Offenburg SV Niklashausen 

Samstag 16.03.2019 18:00  ESV Weil DJK Offenburg  

Samstag 23.03.2019 18:00  TSV Karlsdorf DJK Offenburg

Samstag 30.03.2019 18:30 DJK Offenburg TTV Auggen

Samstag 06.04.2019 18:30 DJK Offenburg TTG Kleinsteinbach/Singen 

Samstag 13.04.2019 18:00  TTSF Hohberg II DJK Offenburg

R ü c k r u n d e

Terminplan Herren 1 - Badenliga

H e r r e n  1           
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

Ortenberger Str. 10 · Tel. 0781 37015
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Herren 2
L a n d e s l i g a

Für die kommende Saison 
steht dem DJK Landesligateam 
wieder ein Umbruch bevor. 

Der Klassenerhalt ist wie vergangenes Jahr  
das Saisonziel des Teams in der Landesliga!« »

H e r r e n  2

v.l.n.r.: 
Benjamin Bruder, Hannes Blase, Julian Fock,  
Mario Bross, Sebastian Hemm, Stefan Schreider

Während Pascal Käshammer, der in der 
vorigen Saison dem Team ausgeholfen 
hatte, künftig lediglich in der Badenliga  
(1. Herrenmannschaft) aufschlagen wird, 
fällt Matthias Schillinger aus beruflichen 
Gründen aus. Dafür kommen jedoch die 
Bruder Zwillinge wieder zurück in die 
Landesliga und werden für frischen 
Wind sorgen. Felix Bruder konnte 
vergangene Saison nach einer länge-
ren Tischtennispause wieder animiert 
werden, der dritten Herrenmannschaft 
in der Rückrunde aufgrund von Perso-
nalmangel auszuhelfen. Dies meisterte er 
mit einer 8:0 Bilanz im vorderen Paarkreuz 
der Bezirksklasse und hat dadurch wieder 
Freude am Tischtennis gefunden. Er und 
sein Zwillingsbruder Benjamin Bruder, die 
für die DJK in der Vergangenheit schon 

bis in die 2. Bundesliga aktiv waren, bil-
den das vordere Paarkreuz der zweiten 
Herrenmannschaft. Der DJK Tischtennis-
abteilungsleiter Benjamin Bruder konnte 
vergangene Saison mit einer 23:0 Bilanz 
in der Bezirksklasse an Position 1 über-
zeugen und steht somit diese Saison als 

erfahrener Spieler in der Stammformation 
der DJK Landesligamannschaft. Zudem 
werden im mittleren Paarkreuz die zwei 
aus Rechen stammenden Freunde Ste-
fan Schreider und Julian Fock für das 
Landesligateam aufschlagen. Die beiden 

22-jährigen sind jedoch auch für die Ba-
denligamannschaft zur Unterstützung 
vorgesehen. 

Mit Tobias Huber (29) und Sebastian 
Hemm (32) stellt die DJK II ein hinteres 
Paarkreuz, das wie in der vergangenen 
Saison zu den besten der Landesliga 
zählen sollte. Lediglich eine Niederlage 
mussten beide zusammen letztes Jahr 
einstecken. Außerdem können sie wieder 
als gute Aufschläger und Links-Rechts-
Kombination zu einem gefürchteten  
Doppel werden. 

Auch diese Saison wird sich wieder zeigen, 
wie häufig man in der Stammformation an 
die Tische gehen kann. Dies ist insbeson-
dere davon abhängig, inwieweit Stefan 
Schreider und Julian Fock in der Baden-
ligamannschaft benötigt werden. 
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H e r r e n  2
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

aufstellung:
Name: Q-TTR:

1. Bruder, Felix  1815

2. Bruder, Benjamin 1801

3. Schreider, Stefan 1747

4. Fock, Julian 1710

5. Huber, Tobias 1654

6. Hemm, Sebastian 1641

Mit Hannes Blase (16) und Mario Bross 
(25) stehen für alle Fälle zwei junge Ak-
teure aus der dritten Mannschaft bereit, 
die sich vor keinem Landesligaspieler ver-
stecken müssen. Die Beiden haben noch 
Potential nach oben und können sich 
durch ihre Einsätze weiterentwickeln. 

Der Klassenerhalt ist wie vergangenes 
Jahr zunächst einmal das Saisonziel des 
Teams in der Landesliga, die durch die 
Aufsteiger aus Ulm und Altdorf noch ein-
mal an Qualität zugelegt haben dürfte. 
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In der letzten Spielzeit erreichte das Team 
um Mannschaftsführer Mario Bross die  
Vizemeisterschaft und hatte am Ende 
sogar die Wahl, in die Bezirksliga auf-
zusteigen. Diese Option wurde nicht 
wahrgenommen, da drei Leis-
tungsträger im Team nach oben 
abgegeben werden. Es handelt 
sich dabei um Benjamin und Fe-
lix Bruder, die in der kommenden 
Runde in der Zweiten aufgestellt 
sein werden sowie um Samuel 
Schürlein, der die erste Mann-
schaft verstärken wird. Alle drei Spieler 
zusammen haben in der abgelaufenen 

Saison in der Bezirksklasse 47:1 Einzel-
siege für ihr Team eingefahren. Diese Zahl 
macht klar, dass die anstehende Saison 
durchaus als Herausforderung angenom-
men werden muss. 

Als neuer Spitzenspieler bekommt Hannes 
Blase eine Chance, sich weiterzuentwickeln 

und sich auf einem guten Niveau zu sta-
bilisieren. Der 16jährige hat sich diese 
Position mit guten Bilanzen im hinteren 
Paarkreuz der Herren Landesliga (6:4), 
im mittleren Paarkreuz der Bezirksklasse 
(3:3) und hinteren Paarkreuz der Bezirks-
klasse (12:3) durchaus verdient. Knapp 
200 TTR-punkte konnte Hannes im Ver-
laufe der letzten zwölf Monate zulegen 
und belegt mit seinen aktuell 1592 Punk-
ten Platz 10 aller Bezirksklassenspieler. 
Sein Ziel wird sein, den Aufwärtstrend 
aufrecht zu erhalten und sich im vorderen 
Bezirksklassenpaarkreuz zu behaupten. 
Außerdem übernimmt Hannes bereits in 

jungen Jahren Verantwortung und enga-
giert sich in der kommenden Runde als 

Herren 3
B e z i r k s k l a s s e

Wie im vergangenen Jahr  
startet die dritte Herrenmann-
schaft der DJK Offenburg in 
der Bezirksklasse.

Die anstehende Saison muss durchaus als  
Herausforderung angenommen werden!« »

H e r r e n  3

v.l.n.r.: 
Hannes Blase, Mario Bross, Frank Schillinger,  
Jochen Schweiger, Michael Derr
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B e z i r k s k l a s s e

H e r r e n  3
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

aufstellung:

Name: Q-TTR:

1. Hannes Blase  (1595)

2. Frank Schillinger  (1637)

3. Mario Bross  (1569)

4. Dr. Michael Frey  (1566)

5. Jochen Schweiger  (1515)

6. Michael Derr  (1499)

Mannschaftsführer, worüber man sich im 
Lager der DJK natürlich sehr freut. 

Frank „Apfel“ Schillinger komplettiert das 
vordere Paarkreuz. Frank war in seiner 
langen DJK-Geschichte bereits bis zur 
Badenliga aktiv im Einsatz und soll mit 
seiner großen Erfahrung eine Stütze im 
vorderen Paarkreuz sein. 

Viel Freude macht nach wie vor Mario 
Bross. Mario hat sich durch seinen Trai-
ningseifer zur Stütze der Mannschaft ent-
wickelt und kann auf seine 17:10 Bilanz 
(vorne 6:7, Mitte 11:3) stolz sein. Nach 
wie vor feilt er an seinem Spielsystem, 
Material und seiner Technik und kann 
sich durchaus noch weiterentwickeln. 

An Position vier und fünf gehen ebenfalls 
zwei langgediente DJK Akteure an den 
Start. Michael „Mücke“ Frey ist eigentlich 
ein Mann für das vordere Paarkreuz und 
soll damit in der Mitte für sichere Punk-

te sorgen. In der vergangenen Runde 
überzeugte Michael vor allem bei seinen 
Gastspielen in der Landesligamannschaft  
(4 Siege, 4 Niederlagen). Jochen Schweiger 
überzeugte in der vergangenen Runde im 
mittleren Paarkreuz mit positiver Bilanz, 
wurde in der Rückrunde allerdings durch 
eine langwierige Knieverletzung zurück-
geworfen. Man wird sehen, wie schnell 
Jochen wieder zurück zu alter Form ge-
langen kann. 

Ein wahrhaftiger Joker ist Michael Derr an 
Nummer sechs. Auch er ist schon lange 
ein Teil der DJK-Familie und war vor ei-
nigen Jahren noch bis zur Verbandsliga 
aktiv. Hinten und auch in der Mitte ist  
Michael ein Punktegarant. 

Zielsetzung der Mannschaft sollte 
ein Platz im gesicherten Mittelfeld 
sein.

Hannes Blase
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Wieder in der C-Klasse geht die vierte 
Herrenmannschaft der DJK Offenburg an 
den Start. Der letztjährige Tabellendritte 
aus der großen Kreisstadt hat gleich drei 
neue Kräfte in seinen Reihen, muss aber 
auch mit Michael Derr seinen Punkte- 
garanten im vorderen Paarkreuz an die 
dritte Mannschaft abgeben. Neu im Team 
sind Timo Ruf an der Spitzenposition, 
Norbert Graf auf zwei und Aksel Pesket 
auf vier. Timo war bei der DJK bereits 
bis ins vordere Paarkreuz der Landesliga 
aktiv und will sich nach seiner einjäh-
rigen Wettbewerbspause wieder an 
den Spielbetrieb herantasten. Er ist 
ein guter Nachfolger für Michael Derr 
auf der Spitzenposition und soll für  
sichere Punkte sorgen. 
Norbert kam von der TTG Ulm zur DJK 
und spielte in der vergangenen Runde 
eine 9:10 Bilanz im mittleren Paarkreuz 
der A-Klasse. Auch er ist damit ein sehr 
guter Mann für das vordere C-Klassen-
paarkreuz. Aksel wechselte vom TTC 

Tailfingen-Margrethausen in die Ortenau  
und studiert an der Hochschule in Offen- 
burg. Er wird an Nummer vier in die Runde  
gehen und wird als regelmäßiger Trai-
ningsteilnehmer sicherlich eine gute Rolle 
spielen. Sein TTR-Wert hatte Anfang des 
Jahres seinen Höchstwert erreicht. Man 
darf sich also auf weitere Leistungssteige-
rungen freuen. An Position drei und sieben 
sind mit Arnor Andreas (14) und Isabella 
Joggerst (17) zwei amtierende Jugend-
Verbandsligameister aufgestellt. Bereits 

in der vergangenen Runde leisteten beide  
bereits wertvolle Dienste für das Team. 
Isabella bestritt zehn Mannschaftsspiele 
und erspielte eine 8:12 Bilanz im vorde-
ren Paarkreuz. Arnor blieb in seinen drei 
Auftritten im Einzel hinten und in der Mitte 
ungeschlagen. Freuen darf man sich auch 

auf Noemi Graf, die wieder im hinteren 
Paarkreuz aufgestellt ist. Die 14jährige 
hat im vergangenen Jahr unter den DJK-
Nachwuchassen mit den größten Sprung 
gemacht und sollte in der C-Klasse gute 
Ergebnisse erreichen können. Komplet-
tiert wird das Team von Mannschafts-
führer Fabian Hoch an Position fünf und 
Edward Kordalewski an acht. Fabian war 
in der vergangenen Saison mit einer 17:5 
Bilanz im mittleren Paarkreuz ein Leis-
tungsträger der Mannschaft. Auch vorne 
blieb er in seinen drei absolvierten Einzeln 
ungeschlagen. 
Auch Edward ist fester Bestandteil im 
Team. Hinter Fabian ist der Routinier der 
Spieler mit den meisten absolvierten Spie-

len und steuerte zudem noch eine sehr 
gute 9:4 Bilanz in der Mitte bei. Mit der 
guten Mischung aus jungen, aufstreben-
den Talenten und erfahreneren Spielern, 
die sich in der C-Klasse bewährt haben, 
ist die „Vierte“ in der kommenden Saison 
ein Aufstiegsaspirant.

Herren 4
K r e i s k l a s s e  C

mit der guten mischung aus jungen, aufstre-
benden Talenten und erfahreneren Spielern« »

H e r r e n  4

mit neuen Gesichtern  
vorne mitspielen!
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K r e i s k l a s s e  C

H e r r e n  4
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

v.l.n.r.: 
Edward Kordalewski, Fabian Hoch, Norbert Graf,  
Noemi Graf, Isabella Joggerst, Arnor Andreas, Timo Ruf

aufstellung:

Name: Q-TTR:

1. Timo Ruf  (1396)

2. Norbert Graf (1383)

3. Arnor Andreas  (1366)

4. Aksel Pesket (1319)

5. Fabian Hoch  (1313)

6. Noemi Graf  (1272)

7. Isabella Joggerst  (1260)

8. Edward Kordalewski  (1239)

In der Spöck 3 | 77656 Offenburg | 0781/6108-0 | www.stadelbauer.com

ENTDECKEN SIE UNSERE VIELFALT

TERRASSEN |  PARKETT 
TÜREN |  HOLZBAU

GROß - 
FLÄCHIGE 

AUSSTELLUNG

Arnor Andreas mit 
Isabella Joggest im 
Doppel

Noemi Graf



SaiS0n 18/19

4040

In der Saison 2018/2019 wird es wieder 
eine fünfte Herrenmannschaft geben. Das 
Team wird in der D-Klasse an den Start 
gehen. Hierbei handelt es sich um ein  
Viererteam. 

Keine leichte Aufgabe für Maarten Vetter,  
der Mannschaftsführer ist, die Einsätze 
der Spieler zu koordinieren. Denn insge-
samt sind 10 Spieler im Team aufgestellt. 
Aber wie sich in der Vergangenheit bereits 
öfters schon gezeigt hat, stellt sich das 
Team zum Spieltag fast von alleine auf, 
da durch Ersatzgestellungen nach oben 
sowie private oder berufliche Verpflichtun-
gen die Anzahl der verfügbaren Akteure 
am Spieltag stark zusammenschrumpft. 
Mit Delong Li, Justin Derr und Maarten 

Vetter sind drei Nachwuchskräfte aufge-
stellt, die zusätzlich noch in der 2. Ju-
gendmannschaft aktiv sind. Erfreulich ist, 
dass Maarten Vetter als Zweitjüngster im 
Team bereits Verantwortung übernimmt 

und das Amt des Mannschaftsführers 
ausfüllt. Bis auf Gerd Junker, der erst-
malig am Mannschaftsspielbetrieb teil-
nehmen wird, haben alle bereits reichlich 
Wettkampferfahrung. Die Mannschaft soll 
hauptsächlich den jüngeren Spielern den 

Übergang in den Herrenbereich ermög- 
lichen. Aber auch die gestandenen Spieler 
um Waldemar Hollmann, Günther Kubin 
und Pater Burkhard werden dem Team 
eine Stütze sein. Alle haben sie bereits 
etliche Punktspiele für die DJK Offenburg 
bestritten. Mit Lukas Steinecke, der die 
Mannschaft anführt, Maik Krieger und 
Samuel Hirz sind drei weitere junge Leute 

im Team, die nach 
ihrer vor zwei bis 
drei Jahren en-
denden Jugend-
zeit nun auch im 
Herrenbereich Fuß 
fassen wollen. 

Alles in allem sollte am Ende  
ein Mittelfeldplatz möglich sein. 
Insgesamt werden 7 Mannschaf-
ten in dieser Liga um Punkte 
kämpfen.

Herren 5
K r e i s k l a s s e  D

maarten Vetter, als Zweitjüngs-
ter im Team, übernimmt bereits 
Verantwortung! 

Herren 5 als Sprungbrett  
für den Herrenbereich!« »

H e r r e n  5
v.l.n.r.: 
Samuel Hirz, Günther Kubin, Pater Burkhard,  
Gerhard Junker, Maarten Vetter, Justin Derr
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K r e i s k l a s s e  D

H e r r e n  5
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

aufstellung:

Name: Q-TTR:

  1. Lukas Steinecke 1165

  2. Maik Krieger 1128

  3. Waldemar Hollmann 1108

  4. Delong Li 1082

  5. Justin Derr 1075

  6. Maarten Vetter 1073

  7. Günther Kubin 1065

  8. Pater Burkhard 977

  9. Samuel Hirz 941

10. Gerd Junker ---

 Name: Vetter

 Vorname: Maarten

 Alter: 16 Jahre

 Wohnort: Offenburg

  Q-TTR Wert  
(v. 15.06.2018): 1079

 Tischtennis seit: 2011

 Im Verein seit: 2011

  Hobbys: Tischtennis,  
Fahrrad fahren, Segeln,  
Basketball

  Zum Tischtennis  
gekommen durch:  
meine Eltern

 Lieblingsschlag: Vorhand Topspin

M a a r t e n  V e t t e r



SaiS0n 18/19

4242

Zum Ausklang einer erfolgreichen Saison 
der 3. Herrenmannschaft, traf sich das 
Team am 9.06.2018 zum fast schon tra-
ditionellen Sai-
sonabschluss. 
Hierbei waren 
auch alle an-
deren Spieler/
innen der DJK 
herzlich eingeladen, am Abschluss teil-
zunehmen. Die zusammengekommen 8 
Spieler trafen sich an einem sehr heißen 
Tag um 10:15 Uhr in Offenburg an der 
DJK-Halle. Von dort aus machte man sich 
auf den Weg nach Urloffen zum Golfspie-
len. Hier erhielten die Spieler zunächst 
eine Einführung von einer Golftrainerin. 
Danach konnte man an der Abschlag-

wiese unter Beweis stellen, dass man 
auch mit einem Golfschläger gut umgehen  
kann. Dem einen oder anderen gelang 

dies besser, bei manchen glich der Ab-
schlagspunkt einem umgepflügten Acker. 
Nach zahlreichen anstrengenden Ab-
schlägen, waren alle schweißdurchnässt 
und man freute sich nun auf ein paar  
kühle Getränke am Golf Heim. Vom Golf-
club aus ging es weiter zum Gifiz, wo man 
sich in Liegestühlen mit weiteren Geträn-
ken am Sandstrand ausruhte. 

Der letzte Teil des Abschlusses  
bestehend aus Grillen, Lachen 
und Trinken fand an der DJK-Halle  
selbst statt. Hier ließ man den  
Abend schön ausklingen und 
stimmte sich schon auf die neue 
Saison ein.

Saisonabschluss 
d e r  3 .  H e r r e n m a n n s c h a f t

S a i s o n a b s c h l u s s  d e r  H e r r e n  3

Bei manchen glich der abschlags- 
punkt einem umgepflügten acker!« »
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Saisonabschluss 
d e r  3 .  H e r r e n m a n n s c h a f t

S a i s o n a b s c h l u s s  d e r  H e r r e n  3
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

Wolfsmatten 1  •  77955 Ettenheim
Tel. +49(0)7822 4447-0  •  info@medien-haus.de
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Leider nur in der Landesliga wird die  
1. Jugendmannschaft in der kommenden 
Runde an den Start gehen. Aufgrund zu 
geringer Vereinsmeldungen wird es 
nächste Saison keine Verbandsliga 
Jugend geben. Sicherlich bedauerns-
wert für die Jungs und Mädels der 
DJK Offenburg. Nur zu gerne hätte 
das Team die Titelverteidigung in An-
griff genommen. Dieses Ziel setzt sich 
jetzt die Mannschaft um Spitzenspie-
ler Samuel Schürlein eine Klasse tiefer in 
der Landesliga.

Bis auf Jana Kirner, die zum Stammper-
sonal der 1. Damenmannschaft gehört, 
sollen auch tatsächlich alle gemeldeten 
Spielerinnen und Spieler zum Einsatz 
kommen. Kern des Teams bilden dabei 

Arnor Andreas, Noemi Graf und Isabella 
Joggerst. Samuel Schürlein, Jele Stortz, 
Luisa Leser und Hannes Blase werden 

rotieren, da sie auch in Herren- bzw. Da-
menteams fest eingeplant sind und zu-
dem auch immer mal wieder durch ande-
re Tischtennisverpflichtungen verhindert 
sein werden.

Besonders für Arnor Andreas und Noemi 
Graf bietet sich die Chance in der höheren  

Altersklasse Fuß zu fassen. Beide ge-
hören noch der Altersklasse U15 - also 
den Schülern an - und gehören dort zur 
südbadischen bzw. baden-württembergi-
schen Spitze. Bei ihrem einmaligen Gast-
spiel in der abgelaufenen Saison, als Not 
am Mann war, wusste Noemi gleich zu 
überzeugen und rettete der Mannschaft 

damals mit zwei Einzelsiegen ein Unent-
schieden. Arnor Andreas spielte vor allem 
in der Rückrunde groß auf und erspielte  
sich eine hoch positive Bilanz. Auch  
Isabella Joggerst hat bereits regelmäßig 
unter Beweis gestellt, dass sie für viele  
eine unangenehme und nur schwer zu 
bezwingende Spielerin ist. Allerdings 

Jungen 1
L a n d e s l i g a

Titelverteidigung  
nicht möglich !

„es muss erst einmal alles  
gespielt werden“.« »

J u n g e n  1

v.l.n.r.: 
Hannes Blase, Samuel Schürlein, Noemi Graf,  
Arnor Andreas, Isabella Joggerst, Jele Stortz
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L a n d e s l i g a

J u n g e n  1
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

aufstellung:

Name: Q-TTR:

1. Jana Kirner 1866

2. Samuel Schürlein 1762

3. Jele Stortz 1552

4. Hannes Blase 1595

5. Luisa Leser 1563

6. Arnor Andreas 1366

7. Isabella Joggerst 1260

8. Noemi Graf 1272

stehen bei ihr im nächsten Jahr die Ab-
iturprüfungen an, bleibt abzuwarten wie 
intensiv sie sich dann noch ihrem Hobby 
widmen kann. 

Hannes Blase ist mit seinen 16 Jahren der 
zweitälteste Spieler in diesem Team. Auch 
er befindet sich auf der Überholspur und 
ging in der abgelaufenen Rückrunde nur 
einmal als Verlierer vom Tisch.

Gänzlich ohne Niederlage in der abgelau-
fenen Rückrunde blieb Samuel Schürlein. 
Der „waschechte“ Offenburger ist zwi-
schenzeitlich zu einem echten Führungs-
spieler gereift. In der bevorstehenden 
Saison wird er außerdem die 1. Herren-
mannschaft verstärken. Leider nur auf 2 
Einsätze brachte es Jele Stortz vergan-
gene Runde. Die Jüngste im Bunde zählt 
zur nationalen Spitze in ihrem Jahrgang. 

Daher ist sie immer wieder durch natio-
nale und internationale Turniere oder Trai-
ningslehrgänge verhindert. 

Bleibt noch Neuzugang Luisa Leser zu er-
wähnen. Luisa wird hauptsächlich in der  
2. Damenmannschaft zum Einsatz kom-
men. Aber es ist geplant, dass sie doch 
auch das ein oder andere Spiel in der Ju-
gendmannschaft bestreitet. 

Mit diesem Kader kann das Ziel für die 
kommende Saison nur eine vordere Plat-
zierung in der Tabelle lauten und wenn 
alles passt, kann vielleicht wieder eine 
Meisterschaft gefeiert werden. 

Aber wie heißt es immer so schön: 
„es muss erst einmal alles 
gespielt werden“.

Dienstags von 17:15 bis 18:45
Freitags    von 17:15 bis 18:45

Jugendtraining:
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Die 2. Jugendmannschaft wird in der 
kommenden Saison in der Bezirksklasse  
aufschlagen. Nachdem Noemi Graf in 
die erste Mannschaft aufgerückt ist, hat 
man sich dazu entschieden, das Team 
eine Liga tiefer als noch in der letzten Sai-
son spielen zu lassen. An Position 1 geht 
Delong Li ins Rennen. In seinem letzten 
Jugendjahr soll er die Mannschaft führen 
und durch seine Erfahrung dem Team die 
nötige Ruhe und Stabilität verleihen. 

Justin Derr bleibt die Nummer 2 im Team 
vorbehalten. Er ist altersbedingt von den 
Schülern aufgerückt, wird aber auch in der 
älteren Konkurrenz sicher eine gute Rolle 
spielen. Er hat bereits in der abgelaufenen 
Saison öfters in der Jugend ausgeholfen 
und dabei etliche Siege eingefahren. 

Der dritte im Bunde ist Maarten Vetter.   
Maarten ist einer der dienstältesten  

Jugendspieler der DJK Offenburg. Er wird 
seine 8. Saison für die DJK Offenburg be-
streiten. Maarten ist nicht nur aufgrund 
seiner spielerischen Stärke eine Stütze 
im Nachwuchsbereich auch engagiert 
er sich als Mannschaftsführer oder als 
Nachwuchsfotograf. 

Ebenfalls zum Team gehört Maximilian 
Poser. Auch für Maximilian wird es die 
erste Saison in der Altersklasse Jugend 
werden. Mit seiner ruhigen Art und seiner 
sicheren Spielweise wird er auch hier die 
Gegner gehörig ins Schwitzen bringen. 

Vervollständigt wird das Team von Fabian 
Schaub und Jonas Groß, wobei Fabian bis 
auf Weiteres erstmal verletzungsbedingt 
ausfallen wird. Für Jonas Groß wird es 
keine leichte Aufgabe sein in dieser Spiel-
klasse zu bestehen. Aber man wächst ja 
bekanntlich mit seinen Aufgaben. Zudem 

stehen die jüngeren Spieler, die in den 
Schülermannschaften aufgestellt sind, 
bereit und können jederzeit aushelfen.

als Zielvorgabe für das Team 
wird ein Platz im vorderen 
Drittel der Tabelle ausgege-
ben.

Jungen 2
b E Z I R K S K L A S S E

Vorderes Tabellendrittel  
wird angestrebt!

J u n g e n  2

aufstellung:

Name: Q-TTR:

1. Delong Li  1082

2. Justin Derr 1075

3. Maarten Vetter 1073

4. Maximilian Poser 906

5. Fabian Schaub 823

6. Jonas Groß 782

v.l.n.r.: 
Maximilian Poser, Maarten Vetter, Justin Derr, Delong Li
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b E Z I R K S K L A S S E

J u n g e n  2
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

aufstellung:

Name: Q-TTR:

1. Delong Li  1082

2. Justin Derr 1075

3. Maarten Vetter 1073

4. Maximilian Poser 906

5. Fabian Schaub 823

6. Jonas Groß 782
Meerrettichdorfstraße 2 • 77767 App.-Urloffen

Tel. 07805 / 3465 • Fax 59896 
Mail: Blechnerei@krauss-urloffen.de

Apothekerin Brigitte Ufheil
Hildastraße 69 • 77654 O�enburg • Tel. 0781-3 88 38 • Fax: 3 88 34
E-Mail: hilda.apo@pharma-online.de • Internet: hilda-apotheke.de

Ihre freundliche Apotheke
im Herzen der Oststadt
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Im Schülerbereich haben die Vereine im 
Bezirk Ortenau ihre Schülerteams fast 
ausschließlich in den unteren Spielklas-
sen gemeldet. Das hatte zur Folge, dass 
in den unteren Ligen ein Überschuss an 
Teams vorhanden war und die Ligen da-
rüber leider nur mit 3 oder 4 Teams be-
stückt waren. Der Jugendausschuss hat 
schließlich anhand der Mannschaftsaufstel-
lungen nach den QTTR-Werten die Klas-
seneinteilung für die Saison 2018/2019 
vorgenommen.

Hiernach findet sich die 1. Schülermann-
schaft in der höchsten Klasse des Bezirks, 
der Bezirksliga wieder. Auch in der ver-
gangenen Saison spielte die 1. Schüler- 
mannschaft in dieser Liga. Das Personal 
hat sich allerdings ein bißchen verändert. 
Neben Leon Wins und Julia Derr, die be-
reits letzte Runde zur Stammbesetzung 
zählten, wird das Brüderpaar Jonas und 
Jacob Meder im Team stehen. Bisher hat 

Jonas Meder in der Mini-Mannschaft ge-
spielt und vollends überzeugt. Er blieb un-
geschlagen. Dabei hat der 10-jährige erst 
nach den Sommerferien 2017 mit dem 
Tischtennissport angefangen. Auch auf 
Bezirksebene hat er schon Erfolge feiern 
können, so qualifizierte er sich für die Süd-
badische Top 16 Rangliste, bei der er am 
Ende einen starken 7. Platz belegte. Sein 
älterer Bruder Jacob steht ihm in Sachen 
Tischtennis in nichts nach. Allerdings kam 
er in der vergangenen Saison noch nicht 
regelmäßig zum Einsatz. An zwei Spielen 
in der 3. Schülermannschaft hat Jacob 
mitgewirkt und auch er blieb dabei unge-
schlagen. Man darf also gespannt sein, 
wie sich die beiden in der Bezirksliga im 
hinteren Paarkreuz schlagen werden.
  
An Nr. 1 und 2 spielen mit Leon Wins und 
Julia Derr zwei „erfahrene“ Cracks. Leon 
erspielte sich in der vergangenen Saison 
bereits eine positive Bilanz in dieser Liga. 

Und durch seinen Trainingsfleiß entwickelt 
sich Leon immer weiter. Er wird daher eine 
gute Rolle spielen. Mindestens genauso 
trainingsfleißig ist Julia Derr. Sie quittierte 
vergangene Runde noch mehr Nieder-
lagen als sie Siege feierte. Allerdings ge-
hört Julia mit ihren 11 Jahren auch zu den 
jüngeren und spielt zumeist gegen ältere 
Konkurrenz. In ihrer Altersklasse ist Julia 
eines der besten Mädchen in Südbaden 
und auch in Baden-Württemberg zählt sie 
zur erweiterten Spitze.

Eine Platzierung in der vorderen Tabellen-
hälfte ist das Ziel. 
mit weiterhin soviel Trainings-
fleiß und engagement kann 
evtl. noch etwas mehr gehen.

Schüler 1
b E Z I R K S l i g a
mit weiterhin soviel Trainings-
fleiß und engagement kann 
evtl. noch etwas mehr gehen!

S c h ü l e r  1

aufstellung:

Name: Q-TTR:

1. Leon Wins 946

2. Julia Derr 944

3. Jonas Meder 946

4. Jacob Meder 860

v.l.n.r.: 
Julia Derr, Leon Wins,  
Jacob Meder, Jonas Meder
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b E Z I R K S l i g a

S c h ü l e r  1
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

v.l.n.r.: 
Julia Derr, Leon Wins,  
Jacob Meder, Jonas Meder

Inspired by temperature
Hochgenaue Temperierlösungen von -125 bis +425 °C

Inspired by temperature

Seit 50 Jahren entwickeln wir hochgenaue Temperierlösungen für Labor, Technikum und Produktion. 
Ministate, Minichiller, Unichiller und allen voran unsere Unistate begeistern Kunden auf der ganzen Welt. 
Darauf sind wir stolz und möchten auch in Zukunft Ihre erste Adresse für innovative und umweltverträg-
liche Temperiertechnik sein.

Jetzt informieren unter: www.huber-online.com/50years

Innovationen in der 
Temperiertechnik
seit 50 Jahren! 5

Klasse Team!Klasse Team!

Innovative Technologie!Innovative Technologie!

Kratzer GmbH & Co.KG | Marlener Straße 19 | 77656 Offenburg | www.kratzer.de
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Das 2. Schülerteam wird in der Saison 
2018/2019 ebenfalls in der Bezirksliga an 
den Start gehen. Damit kommt es zum 
Kräftemessen zwischen den Schülern 1 
und den Schülern 2. Insgesamt werden  
8 Teams um die Plätze kämpfen.

Angeführt wird das Team von Timon Müller. 
Timon hat vergangene Saison in der 3. 
Schülermannschaft gespielt und belegte 
dort am Ende einen starken 2. Platz in der 
Kreisklasse B 2. Mit einer Bilanz von 23:9 
Siegen war er maßgeblich an dieser tollen 
Platzierung beteiligt. Timon überzeugte 
nicht nur im Einzel. Zusammen mit seinem 
Freund Noah Heimpel bildet er ein gutes 
Doppel. Gemeinsam waren sie kaum zu 
bezwingen. An Postion 2 spielt mit Ja-
kob Teichgraeber ein weiterer talentierter 
Nachwuchsmann. Jakob spielte bereits 
vergangene Runde mit dem 2. Schüler-

team in der Bezirksliga. Mit einer ausge-
glichenen Bilanz wusste er zu überzeu-
gen. Noch fehlt ihm etwas die körperliche 
Durchschlagskraft. Aber sollte er diesbe-
züglich noch einen Sprung machen, ist für 
Jakob kein Gegner unschlagbar. Zudem 
ist Jakob die Zuverlässigkeit in Person, ob 
bei Punktspielen oder in Sachen Trainings-
beteiligung. Auch Luis Müller an Nummer 
3 bringt bereits Bezirksliga-Erfahrung mit. 
So gehörte er letzte Saison den Schüler 
1 an und erspielte sich 11 Siege bei nur 
4 Niederlagen. Aufgrund seiner Erfahrung 
und seiner Ruhe, die Luis ausstrahlt, wird 
er der Mannschaft eine wichtige Stütze 
sein. Seine Siege kann das Team gut ge-
brauchen. 

Gänzlich Neuland ist die Bezirksliga für 
Noah Heimpel. Noah spielte in der Saison 
2017/2018 wie Timon Müller in den Schü-

ler 3 und hat sich durch die dort gezeigten 
guten Leistungen für höhere Aufgaben 
empfohlen. Mit einer Bilanz von 23 zu 7 
Siegen braucht auch er sich vor keinem 
Gegner zu fürchten. Somit besteht weiter-
hin die Möglichkeit, dass Noah und Timon 
gemeinsam im Doppel antreten können.

Das Team kann locker auf-
spielen und hat nichts zu ver-
lieren. Den ein oder anderen 
Gegner sollte man in der Ta-
belle dann aber doch hinter 
sich lassen.

Schüler 2
B e z i r k s l i g a

Kräftemessen zwischen den 
Schülern 1 und den Schülern 2!

S c h ü l e r  2

aufstellung:

Name: Q-TTR:

1. Timon Müller 927

2. Jakob Teichgraeber 910

3. Luis Müller 905

4. Noah Heimpel 858

v.l.n.r.: 
Jacob Teichgraeber, Timon Müller, Luis Müller, Noah Heimpel
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B e z i r k s l i g a

S c h ü l e r  2
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

Fahrzeugbau Müller GmbH
Heinrich- Hertz Straße 28
77656 Offenburg
Tel.: +49 781/990224-0
Fax: +49 781/990224-25

● Werkstätte für Lkw + Anhänger
● Bremsendienst + SP
● Fahrtenschreibdienst – AU 2
● Tankwagen-Service
● Schweißfachbetrieb
● Blatt- und Parabelfedern
● Ladebohrwände + Kräne
● Standheizungen-Service
● Wohnwagen-Service
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Das 3. Schülerteam der DJK Offenburg 
wird in der Saison 2018/2019 in der Be-
zirksklasse aufschlagen. In diese Liga 
wurde das Team vom Bezirksjugendaus-
schuss eingestuft. 

Bastian Colangelo nimmt die Spitzenpo-
sition in der Mannschaft ein. Die vergan-
gene Spielzeit war die erste Saison für 
Bastian. Er spielt also noch nicht lange 
Tischtennis im Verein. Trotzdem konnte 
Bastian gleich auf Anhieb überzeugen 
und erspielte sich eine Bilanz von 13:3 
Siegen in der Kreisklasse B 2. In der kom-
menden Saison geht es für ihn mit der 3. 
Schülermannschaft 2 Klassen nach oben. 

Auch Liah Greuter an Nummer 2 gehörte 
bereits vergangene Runde zur Stammbe-
setzung der 3. Schülermannschaft. Durch 
ihre Ruhe am Tisch und ihre große Sicher-

heit hat sie schon so manch einen Gegner 
zur Verzweiflung gebracht. Dies spiegelt 
sich in ihrer guten Bilanz von 15:3 wieder, 
mit der sie sich für höhere Aufgaben emp-
fiehlt. 

Der dritte im Bunde ist Jan Ates. Jan ge-
hörte letzte Saison noch dem 2. Schüler-
team in der Bezirksliga an. In der Rückrun-
de lief es dort für ihn nicht ganz so gut. Oft 
musste er sich knapp geschlagen geben. 
In der Bezirksklasse kann er nun wieder 
neuen Mut schöpfen und angreifen. Wenn 
er an die bei Ranglisten gezeigten guten 
Leistungen anknüpfen kann, sollte er dem 
Team eine wichtige Stütze sein. 

Die Position 4 hat Luca Greuter, der jün-
gere Bruder von Liah Greuter, inne. Luca 
rückt von der Mini-Mannschaft auf, mit 
der er vergangene Spielzeit souverän die 

Meisterschaft feiern konnte. Insgesamt 
ging Luca nur zweimal als Verlierer vom 
Tisch. In der höheren Altersklasse wird er 
auf mehr Gegenwehr stoßen. Aber auch 
Luca braucht sich nicht zu fürchten. Für 
ihn sowie für das gesamte Team geht es 
darum, Erfahrungen zu sammeln und sich 
stetig weiterzuentwickeln. 

Sie können locker aufspielen und dann 
wird man sehen, welcher Tabellenplatz 
am Ende herausspringt. 

Insgesamt werden 8 Teams in der  
Bezirksklasse Schüler starten.

Schüler 3
B e z i r k s k l a s s e

erfahrungen sammeln und  
sich stetig weiterentwickeln!

S c h ü l e r  3

aufstellung:

Name: Q-TTR:

1. Bastian Colangelo 909

2. Liah Greuter 856

3. Jan Ates 885

4. Luca Greuter 822

v.l.n.r.: 
Jan Ates, Liah Greuter, Luca Greuter
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B e z i r k s k l a s s e

S c h ü l e r  3
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

… der besondere
Markt in OffenburgTimm-Zinth

77654 Offenburg • Bertha-von-Suttner-Str. 4 • Telefon: 0781 923896

Unsere Öffnungszeiten: Montag–Freitag: 8–20 Uhr, Samstag: 8–18 Uhr

Herausgeber: Gärtnerei Schweiger, Alte Straßburger Str. 24, 77652 Offenburg, Tel.: 0781 22500

Alte Straßburger Str. 24 • 77652 Offenburg • Tel.: 0781 22500

Blumen kaufen

wo sie wachsen!

Meisterbetrieb
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Das neu gegründete 4. Schülerteam wird 
in der Kreisklasse B 1 antreten. 

Mit Julius Decker und Andrew Arnold sind 
zwei Spieler im Team, die vergangene Sai-
son mit den Minis Meister wurden. Julius 
Decker erspielte sich dort eine leicht po-
sitive Bilanz, wohingegen Andrew Arnold 
am Ende bei 3:4 Spiele stand. Beide ka-
men nicht immer zum Einsatz, da bei den 
Minis im Gegensatz zu den Schülern nur 
mit 3 Spielern gespielt wird. In der kom-
menden Saison soll sich das jetzt ändern. 
Denn ihre bereits gesammelten Erfahrun-
gen kann das junge Team gut gebrau-
chen. Mit Mark Lakshin, Nikita Merlin und 
Kirill Fischer ergänzen drei „Neulinge“ 

die Mannschaft. Die drei nehmen schon 
seit längerer Zeit am Jugendtraining teil 
und sollen kommende Spielzeit an den 
Mannschaftsspielbetrieb herangeführt 
werden. Während die höheren Ligen 
(Bezirksliga und Bezirksklasse) jeweils 
mit 8 Mannschaften besetzt sind, wird in 
der Kreisklasse B1 die Sollstärke von 10 
Teams erreicht. Es bieten sich dem Team 
daher genug Möglichkeiten, das Können 
unter Beweis zu stellen. 

Trotz allem eifer, ehrgeiz und 
Kampf um Punkte, darf der 
Spaß nicht auf der Strecke blei-
ben. Und dies sollen sich die  
5 Jungs zu Herzen nehmen.

Schüler 4
K r e i s k l a s s e  B  1 

Spaß darf nicht auf  
der Strecke bleiben!

S c h ü l e r  4

aufstellung:

Name: Q-TTR:

1. Julius Decker 800

2. Mark Lakshin ---

3. Andrew Arnold 706

4. Nikita Merlin ---

5. Kirill Fischer ---

v.l.n.r.: 
Kirill Fischer, Julius Decker, Mark Lakshin,  
Nikita Merlin Andrew Arnold
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K r e i s k l a s s e  B  1 

S c h ü l e r  4
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

Teichfolien in jeder Größe

Siegfried Pilsitz GmbH
sämtliche Kaminreparaturen
und Querschnittverengungen

Feuerungsanschlüsse für alle Öfen
Doppelwandige Edelstahlschornsteine

77746 Schutterwald ·  0781/53599 · Mobil 0174/9059165
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Am Samstag, den 21. April 2018 
krönte sich die 1. Jugendmann-
schaft der DJK Offenburg zum 
Meister in der Verbandsliga.

Da es in der Saison 2017/18 eine kleine 
Liga mit nur sechs Mannschaften war, 
hatte man sich zu Saisonbeginn darauf 
geeinigt, zum Saisonabschluss ein Final-
Four-Turnier zur Ermittlung des Meisters 
durchzuführen. Es wurde dann allerdings 
nur ein Final-Three, da der SC Konstanz-
Wollmatingen verzichtete.

Das Team der DJK Offenburg schloss 
bereits die reguläre Spielrunde auf Ta-
bellenplatz eins ab mit komfortablen vier 
Punkten Vorsprung auf die TTG Ulm. 
Der daraus resultierenden Favoritenrolle 
wurde das Team auch im Finale vollends 
gerecht und gewann souverän mit 8 : 2 
gegen den TTC Hasel und krönte somit 
eine erfolgreiche Saison schließlich mit 
der Meisterschaft in der Verbandsliga, der 
höchsten Spielklasse im Jugendbereich 
im Südbadischen Tischtennisverband.  
Interessant dabei ist, dass der Verein, 

der in der Verbandsliga-Gründungssai-
son 2008/2009 die erste Meisterschaft 
holte, nun auch im zehnten Jahr der 
Jungen-Verbandsliga den Titel geholt 
hat. Damals bestand das Team aus Felix  
Zeiffer, Adrian Glunk, Philipp Glunk und 
Mario Bross.

Die Meistermannschaft der vergangenen 
Runde bestand aus Samuel Schürlein, 
Jele Stortz, Hannes Blase, Arnor Andreas 
und Isabella Joggerst. Herausragender 
Akteur war sicherlich der zu Beginn der 
Saison erst 13jährige Samuel mit seiner 
23:1 Bilanz im vorderen Paarkreuz. Zum 
Punktegarant mauserte sich vor allem in 

der Rückrunde auch Hannes und steu-
erte am Ende eine 16:5 Bilanz zur Meis-
terschaft bei. Jele bestritt aufgrund von 
vielen Turnieren und Lehrgängen lediglich 
drei Partien, holte darin 5:2 Einzelsie-
ge. Arnor und Isabella gehörten zu den 
Stammkräften und schlossen die Saison 
mit einer 12:7 bzw. 8:15 Bilanz ab.

Die Abteilung, insbesondere Jugendwar-
tin und Trainerin Petra Heuberger sowie 
Betreuer Tim Karcher, ist stolz auf diese 
Leistung und sendet auch auf diesem 
Wege noch einmal 

HerZLiCHe GLÜCKWÜnSCHe!

DJK Jugend 1 

J u g e n d  1

h o l t  z w e i t e  V e r b a n d s - 
l i g a m e i s t e r s c h a f t !

Rang Verein Sp SUN Spiele Punkte

1    DJK Offenburg   10  8 1 1  75:42   +33  17:3 

2    TTG Ulm   10  6 1 3  66:42   +24  13:7 

3    TTC Hasel   10  5 0 5  63:62   +1  10:10 

4    SC Konstanz-Wollmatingen   10  4 2 4  60:60   +0  10:10 

5    SPVGG. F.A.L. Frickingen 10  3 1 6  48:66   -18  7:13 

6    TTC Suggental   10  1 1 8  33:73   -40  3:17
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J u g e n d  1
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

h o l t  z w e i t e  V e r b a n d s - 
l i g a m e i s t e r s c h a f t !
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Wie seit einigen Jahren bewährt, wird der 
Vereinsmeister im Rahmen eines Doppel-
turniers ausgespielt, bei dem es einen 
Topf mit den stärkeren Spielerinnen 
und Spielern gibt und einen mit den 
schwächeren. Entscheidend ist der 
aktuelle TTR-Wert aller Spieler. Je 
Doppelpaarung werden immer ein(e) 
Spieler(in) aus dem stärkeren Topf und 
ein(e) Spieler(in) aus dem schwächeren 
Topf zusammengelost. So kam es auch 
dieses Mal zu interessanten Paarungen 
wie beispielsweise der Kombination aus 
Abteilungsleiter Benjamin Bruder mit sei-

nem Schwiegervater Edward Kordalew-
ski. Das „Familien-Doppel“ belegte am 

Ende mit dem dritten Rang sogar einen 
Platz auf dem Treppchen.
Zunächst spielten die 15 Paarungen in 
drei 5er-Gruppen die Vorrundenplatzie-
rungen aus. In der Endrunde traten dann 

die jeweils ersten der Vorrunde, die zwei-
ten der Vorrunde usw. in Dreiergruppen 
gegeneinander an. Neben der Kombina-
tion Bruder/Kordalewski waren noch The-
resa Lehmann zusammen mit Timo Ruf 
sowie Julian Fock zusammen mit Gün-
ter Schwarz in der Endrunde. Verdiente 
Vereinsmeister 2018 wurden am Ende 
Lehmann/Ruf. Im Anschluss gab es noch 
Gelegenheit, den Tag beim gemeinsamen 
Grillen ausklingen zu lassen. Ein spezi-
eller Programmpunkt war das WM-Spiel 
Deutschland-Schweden, das mit einem 
Beamer an eine der Trennwände in der 
Halle projiziert wurde. Wie wir wissen war 

es das einzige Länderspiel, das die deut-
sche Fussball-Nationalmannschaft bei 
der WM2018 gewinnen konnte. Dement-
sprechend gut war an diesem Abend die 
Stimmung in der Halle.

Vereinsmeisterschaften  
             2018
am 23.06. fanden in der Sport-
halle am Sägeteich die alljähr-
lichen Vereinsmeisterschaften 
der DJK Offenburg Tischtennis-
abteilung statt. 

interessantes „Familien-Doppel“:
abteilungsleiter mit Schwiegervater!« »

V e r e i n s m e i s t e r s c h a f t e n
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Vereinsmeisterschaften  
             2018

V e r e i n s m e i s t e r s c h a f t e n
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

Die Doppel-
paarungen  
im Überblick:

Theresa Lehmann / Timo Ruf

Julian Fock / Günter Schwarz

Benjamin Bruder / Edward Kordalewski

Tim Karcher / Lukas Steinecke

Petra Heuberger / Noemi Graf

Samuel Schürlein / Gerd Junker

Melanie Hug / Isabella Joggerst

Stefan Schreider / Noah Schwarz

Jana Kirner / Fabian Hoch

Hannes Blase / Samuel Hirz

Patric Huber / Pater Burkhard

Jele Stortz / Günther Kubin

Mario Bross / Arnor Andreas

Alisa Schwarz / Aksel Pesket

Luisa Leser / Norbert Graf

Moltkestraße 50 
77654 Offenburg 
Tel. 07 81 / 3 77 17 
Fax 07 81 / 9 48 01 21 
www.weingartenapo‐offenburg.de
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B u n d e s s p o r t f e s t  M e p p e n

Alle vier Jahre treffen sich bei dieser Ver-
anstalung alle DJK Vereine Deutschlands, 
um in den verschiedenen Sportarten die 
DJK Bundesmeister auszuspielen. Aus-
richtende Stadt war dieses Mal das nie-
dersächsische Meppen und hieß von 
Freitag bis Montag ca. 3500 Sportler in 
19 Sportarten willkommen. 

Die DJK Offenburg Abteilung Tischtennis 
war mit einer zwölfköpfigen Delegation 
vor Ort und schickte davon sieben Spiele-
rinnen und Spieler in die Wettkämpfe. Die 
Ergebnisse konnten sich sehen lassen, 

auch wenn die Medaillen hauptsächlich 
im Doppel und Mixed erspielt wurden. Im 
Einzel gab es lediglich die Silbermedaille 

bei den Damen durch Theresa Lehmann 
zu feiern. Ab Halbfinale wurde auf vier 
Gewinnsätze in den Einzelwettbewerben 

gespielt. Lehmann unterlag am Ende im 
Finale gegen Katalin Zsuzsannas Nagy 
vom DJK SB Landshut, die in der bayri-
schen Oberliga als Nummer eins lediglich 
drei Spiele verloren hat. Auch im Damen 
Doppel war es Nagy, die mit ihrer Mann-
schaftskollegin Melanie Wenzke die Gold-
medaille vor Theresa Lehmann / Melanie 
Hug abräumte. 

Einmal Gold gab es dann letztendlich 
aber doch noch für die Ortenauer zu 
bejubeln. In einem reinen Offenburger 
Finale setzten sich nach einem sehens-
werten Schlagabtausch Raphael Becker 

zusammen mit Melanie Hug gegen die 
Kombination Lehmann/Karcher durch. Im 
Herren Einzel qualifizierten sich Raphael 

am diesjährigen Pfingst- 
wochenende fand das DJK 
Bundessportfest in seiner  
18. auflage statt. 

Gold i m  M i x e d 
f ü r  O f f e n b u r g

im mixed und Doppel wussten die  
DJK-akteure zu überzeugen« »
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B u n d e s s p o r t f e s t  M e p p e n
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

i m  M i x e d 
f ü r  O f f e n b u r g

Becker und Tim Karcher in ihren Gruppen 
jeweils als Zweiter für die Achtelfinalspie-
le. Dort ging es dann unglücklicherweise 
gegen die späteren Finalteilnehmer. Kar-
cher unterlag gegen Oberligaspieler Den-
nis Emter von der DJK Sparta Noris Nürn-
berg und Becker musste sich nach 2:0 
Satzführung noch David Carstens vom 
DJK SB Landshut, dem späteren Sieger, 
geschlagen geben. 

Auch die Jugend kam an diesem Wo-
chenende nicht zu kurz. Aus Offenburger 
Sicht durften sich Samuel Schürlein und 
Hannes Blase über die Bronzemedaille 
im Doppel freuen. Im Mixed gab es au-
ßerdem Bronze für Samuel Schürlein und 
Noemi Graf. 

Neben dem Sportlichen waren wie  
üblich noch viele Programmpunkte  
innerhalb der Stadt und auf der Fest-
wiese geboten. Ein Highlight war 
sicherlich das große Abschluss- 
feuerwerk am Sonntagabend.

Die Medaillenträger:
Goldmedaille:
Mixed: Melanie Hug/Raphael Becker

Silbermedaille:
Damen Einzel: Theresa Lehmann 
Damen Doppel: Theresa Lehmann/Melanie Hug 
Mixed: Theresa Lehmann/Tim Karcher

Bronzemedaille: 
Jungen U18 Doppel: Samuel Schürlein/Hannes Blase 
Mädchen U18 Doppel:  Noemi Graf/Sarah Badalouf  

(DJK/Saarbrücken-Rastpful) 
Mixed: Noemi Graf/Samuel Schürlein
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Traditionell viel Fleiß und Kreativität floss und fließt bei der DJK  
Offenburg Tischtennisabteilung auch heute noch in die Erstellung 
von Saisonheften als Einstimmung auf die jeweils bevorstehende 
Saison. So hat sich über die Jahre ein beachtliches Archiv aufge-

baut, auf das man stolz sein kann. In diesem 29. Saisonheft zeigen 
wir die Covers vom ersten Saisonheft aus dem Jahre 1988 bis zum 
aktuellen Heft.

S a i s o n h e f t c o v e r s 
s e i t  1 9 8 8

A u s  d e m  A r c h i v

NEU ROZENA 
FEHLERVERZEIHEND UND LEISTUNGSSTARK

Der neue ROZENA Belag bietet hohe Toleranz durch 
Kombination des weltweit erfolgreichen Spring Sponge 
Schwammes in spezieller Farbgebung mit einer neuar-
tigen Belagoberfläche. 

Die einzigartige High Tension Technologie, entwickelt 
von Butterfly, ermöglicht eine dynamische Spielweise 
sowie hohe Konstanz durch Ausgleich kleinerer Un-
genauigkeiten eigener Schläge.  ROZENA  folgt dem 
Qualitäts anspruch seiner legendären Vorgänger und 
entfaltet seine Stärke besonders im tischnahen Spiel 
und in der Halbdistanz.

UVP 44,90 €

de.butterfly.tt
BUTTERFLY STORE BAWÜ  
Gutenbergstraße 7 · 72636 Frickenhausen · store-bawue@butterfly.tt · www.butterfly-bawue.de · Tel.: 07022 94 97 27 · Fax: 07022 94 97 28 

Rozena 07 2018 UVP final.indd   2 24.07.2018   07:49:28
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N e u e s  S p i e l s y s t e m

SH 29.06.2018 

Frankfurt/Main. 
Mal mit drei Spielern, mal mit vieren, mal 
mit sechs Akteuren. Es gibt das TTBL-
System, das Bundessystem, das Paar-
kreuz- und das Werner-Scheffler-System, 
bei denen mal bis zum dritten, mal bis 
zum sechsten Punkt gespielt wird, mal 
ohne Doppel, mal mit. Von den 1. Bun-
desligen bis zur Oberliga kommen bei 
Damen und Herren drei unterschiedliche 
Mannschaftssollstärken und vier ver-
schiedene Spielsysteme zum Einsatz. 

Das kürzeste Spiel in der ablaufenden 
Saison dauerte eine Stunde 15 Minuten 
(1. Damen-Bundesliga und 3. Damen-
Bundesliga Süd), das längste vier Stun-
den 29 Minuten (2. Herren-Bundesliga). 
Dieser bunte Strauß in den fünf höchsten 
Spielklassen in Tischtennis-Deutschland 
ist historisch gewachsen, aber zugegebe-
nermaßen etwas unübersichtlich. 

Eine Arbeitsgruppe aus Vertretern der 
Bundesligen und Sportwarten verschie-
dener DTTB-Landesverbände unter Lei-
tung von Heiner Spindeler, Ressortleiter 
Erwachsenensport im DTTB-Ausschuss 
für Leistungssport, hat nun ein einheit-
liches Spielsystem erarbeitet, das zu-
nächst breit diskutiert werden soll. 

„Als Kriterien des einheitlichen Spielsys-
tems für alle Bundesspielklassen haben 
wir entwickelt, dass es zeitlich planbar 
für Vereine, Spieler und Zuschauer ist, 
dabei einfach, verständlich und zu-
kunftsfähig und das Spannung garan-
tiert“, erklärt Spindeler. Bei der Sport-
wartetagung in Frankfurt am Main ist das 
Konzept insgesamt positiv diskutiert wor-
den. Bei den Jahrestagungen der jeweils 
drei Bundesligen bei Damen und Herren 

war die spontane Resonanz eher ge-
mischt bis zurückhaltend gegenüber den 
Änderungsvorschlägen. Für die Vereine 
in den Regional- und Oberligen sollen im 
Herbst fünf Regionalkonferenzen in den 
Einzugsgebieten der Regionalligen Nord, 
West, Süd und Südwest an verschiede-
nen Orten folgen. 

Frühestens zum Bundestag Ende 2019 
könnte es einen Antrag auf die Einführung 
in den fünf obersten Spielklassen ab der 
Saison 2020/21 geben. „Noch ist nichts 
entschieden“, stellt Heike Ahlert klar, die 
DTTB-Vizepräsidentin Leistungssport. 

„So können auch durch die Diskussio-
nen auf den Regionalkonferenzen noch 
Änderungen und neue Ideen einge-
bracht werden“. 

Planbar, verständlich, zukunftsfähig, spannend « »

Spielsysteme 
i n  d e r  D i s k u s s i o n
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N e u e s  S p i e l s y s t e m
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

Eine Berechnung aus der ablaufenden 
Saison hat pro Satz eine durchschnittli-
che Spieldauer von ca. neun Minuten je 
Satz inklusive Einspielzeit und Pausen 
ergeben. Diese zugrunde gelegt beläuft 
sich die Spieldauer des neuen Systems 
auf ungefähr 2,5 Stunden (plus/minus 20 
bis 25 Minuten). 

„Natürlich wird die Tabelle ungewohnt 
aussehen, weil jeder Satz in die Wertung 
kommt“, sagt Heike Ahlert. „Wir wollen 
aber ganz klar einen Anreiz bieten, bis 
zum letzten Ball zu kämpfen und zu je-
dem Spiel in Bestbesetzung anzutreten. 
Außerdem gewährleistet das System, 
dass es immer zum Spitzenspiel der bei-
den Einser der Mannschaften kommt.“ 

Wie ist deine Meinung?

Quelle: www.tischtennis.de

des neuen Spielsystems,  
das zurzeit diskutiert wird:

•  Vierermannschaft bis Herren-Oberliga 
bzw. 1. Damen-Bundesliga bis Damen-
Oberliga

•  Mannschaftskampf wird im Bundessys-
tem an zwei Tischen ausgetragen, wobei 
alle zehn Spiele ausgespielt werden (zwei 
Doppel/acht Einzel).

•  Spiel umfasst genau drei Sätze, das heißt 
insgesamt werden genau 30 Sätze ge-
spielt (zehn Spiele je drei Sätze).

•  TTR-Punkte erhält wie gewohnt der Spie-
ler, der mehr Sätze gewinnt als sein Geg-
ner (egal ob 2:1 oder 3:0).

•  Jeder Spieler trägt garantiert zwei Einzel 
und ggf. ein Doppel (je nach Aufstellung 
der Doppel) aus, also insgesamt neun 
Sätze.

•  Jeder gewonnene Satz zählt als Punkt für 
die Mannschaft in der Tabelle. Insgesamt 
werden je Mannschaftskampf also 30 
Punkte für die Tabelle ausgespielt.

•  Die Mannschaft, die am Ende am meisten 
gewonnene Sätze vorweisen kann, wird 
Meister. 

D i e 
E c k p u n k t e  

Nordring 2
76532 Baden-Baden
Tel.: 07221 97 10 110

Freiburger Str. 9a 
77652 Offenburg
Tel.: 0781 71 000

ORTHETIK PROTHETIK REHA-TECHNIK SANITÄTSHAUS

verbunden!
Dem Sport

www.schwendemann-vogel.de

Schwendemann_AZ_TischtennisHeft_96x136mm.indd   1 09.08.17   08:56
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S p o n s o r e n ü b e r s i c h t

Anzeigen:
Alexander Krauss Blechnerei S. 47

Autohaus Schillinger e.K. S.   5

Bächle GmbH S.   7

Bäckerei Konditorei Glatz S. 33

Barth Medienhaus S. 43

Bau-Cooperation Beraten & Bauen GmbH S. 15

Gärtnerei Schweiger GbR S. 53

Derpart Reisebüro Rade S.   5

DorfBäckerei Nock S. 53

Dr. Ulrike Schröder Zahnärztin S. 15

EDEKA aktiv markt Timm-Zinth S. 53

Elektro Bürkelbach S. 25

etol-Werk Eberhard Tripp GmbH & Co. OHG S. 57

Fahrschule Laitenberger GmbH S.   7

Fliesenleger Fachgeschäft Josef Sachs GmbH S. 25

Frisörgeschäft Tatjana Ross S.   9

G. Springmann GmbH S. 17

Gasthaus Hirsch Berghaupten S. 15

Friseurgeschaeft Erdem S. 47

Gerhard Brack KG S. 55

glaswohnen.de Driemel & Schöttler GbR S. 27

Hilda Apotheke S. 47

Hotel Bären S. 15

Intersport Kuhn - Georg Kuhn GmbH S.   7

Juwelier Stickel S. 18

Kfz.-Sachverständigenbüro Lauer S. 41

Kratzer GmbH & Co. KG S. 49

Landgasthaus zum Ochsen S. 25

Landratsamt Ortenaukreis Abfallwirtschaft  S. 28

Langasthof Rössle S. 51

Maler Kühne GmbH S. 55

MARKANT Handels und Service GmbH S. 43

Meißner GmbH Toranlagen S. 67

Müller Fahrzeugbau GmbH S. 51

plastic-Kauf S. 55

Schlosserei Wagner & Kopf GmbH S. 39

Schulz Werbetechnik GmbH S. 65

Schwendemann Vogel GmbH S. 43

Siegfried Pilsitz GmbH S. 55

Sparkassen Versicherungen Daniel Panter S.   9

Stadelbauer Holzhandels GmbH S. 39

Streb Küchenstudio S.   3

SWAP Computer GmbH  S.   5

Peter Huber Kältemaschinenbau AG S. 49

Textilpflege Mayer GmbH S. 33

Trevi Pizzeria Ristorante S.   9

Volksbank Offenburg eG S.   2

Weingarten Apotheke S. 59

Winzergenossenschaft  Rammersweier eG S. 51

Trikot:

Mildenberger Verlag  S. 18

Sparkasse Offenburg/Ortenau S. 68

Elektro Junker GmbH S. 35

Kammerer Gewindetechnik

Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren und allen Firmen, die 
uns mit Ihrer Anzeige in diesem Saisonheft unterstützen. Unseren 
Mitgliedern und Lesern legen wir ans Herz, diese Firmen bei Ihren 
Einkäufen und Aufträgen zu berücksichtigen.

DANKE
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Meißner GmbH Toranlagen | Robert-Koch-Straße 5 | 77694 Kehl-Auenheim | bewerbungen@meissner-gmbh.de

• Industriekaufmann (m/w)

• Technischer Produktdesigner (m/w)

• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

• Konstruktionsmechaniker (m/w)

• Fachkraft für Metalltechnik (m/w)

• Mechatroniker (m/w)

Diese Berufe bilden 
wir aus:

…  FINDEST DU BEI UNS!

Neugierig? 
Dann bewerbe Dich jetzt!

Hier gibt es weitere Infos 
zu unseren AUSBILDUNGS-
ANGEBOTEN

eine 
AUSBILDUNG
die zu dir passt…

 IHR 
ARBEITGEBER IN DER 

REGION

der SPEZIALIST
TIEFGARAGENTORE
für patentierte

www.meissner-gmbh.de

DANKE
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Weil Gemeinschaft schafft,  
was alleine keiner schafft. 

Jeder kann etwas bewegen. Und das am besten in Gemeinschaft. Deshalb machen wir uns als  
größter nichtstaatlicher Förderer für unzählige Projekte, Vereine, Schulen und Initiativen stark.  

Die Bandbreite der Unterstützung ist dabei so vielfältig wie das Leben in der Region. 

Gemeinsam #AllemGewachsen

*Zahl bezogen auf die Sparkassen-Finanzgruppe,
alle anderen Angaben auf die Gesamtzahl der Sparkassen.
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